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Die Zukunft unſerer Partrien
E P Alles in der Welt iſt einem Wandel unterworfen

auch die Struktur der politiſchen Parteien ändert ſich im
Wechſel der Zeiten denn die Vedingungen auf denen ſie ſich
aufgebaut haben bleiben nicht dieſelben Sehen wir heute
genauer zu wie ſich das Leben unſerer Parteien geſtaltet ſo
werden wir eine gewiſſe Unklarheit und Verwirrung in
ihnen wahrnehmen ein Ringen und Durcheinanderfluten der

Gegenſätze des Wahren und Falſchen des Berechtigten und
Unberechtigten der Reformen und Auswüchſe ein Zu
ſtand der immer in gärenden Zeiten ſich bemerkbar machte
wenn etwas Neues werden wollte

Der jetzige Parlamentarismus ſteht
Weltanſchauungen Anſere Parteien können nicht
los von ihrer Entſtehung und Geſchichte Zwei Gedanken
ſind es die ſich in unſeren Parteien gegenüberſtehen der
individugliſtiſche und der ſoziale Jenen ver
körpern mehr die Konſervativen und Liberalen den Gemein
ſchaftsgedanken vertreten vorzugsweiſe Zentrum und Sozial

demokratie Ein ſtarkes religiöſes Moment ſo
ſehr man ſich auch gegen dieſe Auffaſſung ſträuben mag
eignet doch dem Weſen unſerer heutigen Parteien Die alt
preußiſche Junkerpartei der Konſervativen vertritt den ortho

doxen Proteſtantismus die Liberalen Gegner aller Einzel
bildungen und Bureaukratie ſtreiten für den modernen
freien religiöſen Gedanken ſie ſind Vertreter des liberalen
Proteſtantismus Das Zentrum will den in der kirchlichen
Autorität gipfelnden ſogenannten katholiſchen Gemein
ſchaftsgedanken zum Ausdruck bringen während die Sozial
demokratie für den folgerichtigen Materialismus kämpft und

die ſchroffſte Gegnerin des Jndiriduglismus auf wirtſchaft
lichem Gebiete iſt Niemand aber wird verkennen daß tiefe
AUmwandlungen in unſerem Parlamentarismus noch dieſer
Seite hin anfangen ſich bemerkbar zu machen Ganz leiſe
aber doch ſchon für politiſch Feinfühlige ziemlich bemerkbar

tritt an die Stelle der Weltanſchauungstendenz das
materielle Jntereſſe ſozialer Zuſfammen
gehörigkeit Wirtſchaftliche Fragen beginnen mehr und
mehr in den Vordergrund zu treten Die Jnduſtrialiſierung
Deutſchlands hat die ſozialen Fragen hoch gebracht Sie
ſtehen zurzeit im Vordergrund des öffentlichen Jntereſſes
und werden fürder ſich noch ſtärker zur Geltung bringen
Wenn wir uns die vielen Vereine und Verſammlungen die
in den letzten Jahrzehnten wie Pilze aus dem Boden ge
ſchoſſen ſind und deren Zahl ſich noch jährlich vermehrt
näher anſehen ſo erkennen wir deutlich daß ſie alle mehr
oder minder Standesorganiſationen ſind

Wie ſtellen ſich nun unſere parlamentariſchen Parteien
zu dieſer Bewegung Da ſehen wir daß ſie alle ſamt und
ſonders darauf aus ſind ihre Mitglieder aus den verſchie
denſten ſozialen Schichten zu rekrutieren Wenn es ſich heut
zutage darum handelt für einen Wahlkreis einen Kan
didaten aufzuſtellen tritt ſtets die Standes reſp Jnter
eſſenvertretung in den Vordergrund Und wie in der Staats
politik ſo iſt es auch in der Kommunalpolitik Auch hier
treffen wir häufig auf neue ſoziale Jntereſſengruppen Daß
die alten Parteigedanken darunter leiden iſt wohl ſelbſt
verſtändlich und ebenſo klar iſt daß dieſe neuen Standes
organiſationen unſere alten Fraktionen mit ihren Tendenzen
und Beſtrebungen häufig durchbrechen Wir brauchen da
nur an das Verhältnis der Konſervativen zum Bund der
Landwirte zu denken oder gar an die beiden Richtungen
innerhalb des Zentrums die ſich an die Namen Bachem und
Roeren knüpfen Eine kürzlich im Verlage von Hermann
WalterBerlin erſchienene Broſchüre Köln eine innere
Gefahr für den Katholizismus zeigt deutlich wie die Rich
kung Bachem das Zentrum in eine rein wirtſchaftliche Partei

allerdings mit noch ziemlich unklarem Programm umzuwan
deln beſtrebt iſt während andererſeits die Richtung Roeren
die Zukunft der katholiſchen Kirche in Deutſchland als letzte
und oberſte Deviſe auf ihr Banner geſchrieben hat Von der
Sozialdemokratie iſt es ſchon längſt klar daß ſie eine reine
Klaſſen und damit Wirtſchaftsvertretung iſt Auch der
Liberalismus hat mit ſeinen Einigungstendenzen dokumen
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tiert daß er geſchloſſen ſein will um künftighin die von ihm
vertretenen ſozialen Jntereſſen möglichſt kräftig zur Geltung
zu bringen

Nun iſt aber ſicher daß die Angehörigen ein und desſel

ben Standes nicht immer die gleiche Weltanſchauung teilen
und eine Weltanſchauungspartei niemals einſeitig die Jnter

eſſen eines Standes vertreten wird Hierin liegt das künf
tige Schickſal unſerer heutigen Parteien beſchloſſen Die
mächtige wirtſchaftliche Bewegung die unſer ganzes Volk
ergriffen hat ließ ſich nicht in alte Formen zurückdrängen
Sie wird vielmehr alle Daſeinserſcheinungen durchdringend
wie der Sauerteig das Brot auch mählich parlamentariſche
Organiſationen ſchaffen die lebensfähig und lebenskräftig
zum Wohle des großen Ganzen in erhöhtem Maße zu wirken
befähigt ſein dürften

Die Diamantkenfelder an der Empfängnisbucht
Ueber den Wert der ſogenannten nördlichen Diamant

felder die ſich von der Empfängnisbucht in Deutſch Südweſt
Afrika bis etwa nach Hollams Vogel Jnſel erſtrecken gehen
die Anſichten zum Teil noch weit auseinander Die einen
halten die Felder nicht für abbauwürdig die anderen glau
ben daß ſie von großem Wert ſind Der Grund iſt daß
neben einer Reihe von guten Feldern eine Unmenge von
wertloſen oder doch geringwertigen Feldern abgeſteckt wor
den iſt Bei rationellem Abbau können täglich ca 20 bis
25 Kubikmeter Erdreich alſo etwa 75 95 Karat Diamanten
ausgewaſchen werden Nimmt man ſo ſchreiben die Windh
Nachrichten die täglichen Ankoſten mit 300 Mk an und
den Gewinn aus einem Karat nur mit 10 Mk ſo ergibt ſich
bereits ein täglicher Ueberſchuß von 900 Mk Falls die oben
genannten Apparate auch nur halb ſo viel leiſten als der
Lieferant angibt ſo wäre der Gewinn immer noch ein recht
anſehnlicher Der Abbau bietet wenigſtens auf dieſen Fel
dern keine Schwierigkeiten weil das zum Auswaſchen er
forderliche Waſſer überall in ca 1 Meter Tiefe vorhanden

u das benachbarte Meob ſehr gutes Trinkwaſſer
iefert

Bei dieſem Sachverhalt iſt es zu bedauern daß die Aus
beutung wie es ſcheint nicht anders als durch ausländiſches
Kapital zu ermöglichen iſt Die meiſten der Schürfgeſell
ſchafter und Schürfer haben ſich bereits mit einer engliſchen

rungsanträge verarbeitet hat
der Sitzung nur einige weſentliche Aenderungen vorgenom

Firma in eine Option eingelaſſen deren Bedingungen im
weſentlichen dahin gehen daß die Firma während einer be
ſtimmten Zeit etwa drei Monate lang Schürfverſuche an
ſtellt und nach dieſer Zeit beſtimmen kann ob ſie die Felder
zu einem Preiſe der zwiſchen 1500 und 20090 Mark per Feld
ſchwankt käuflich übernehmen will oder nicht So werden
vermutlich die meiſten Felder für ein Butterbrot den Aus
ländern zufallen Die Allgemeine Schürfgeſellſchaft m b H
Windhuk hat ſich von derartigen Optionen bisher noch frei
gehalten Es iſt möglich daß ſie den Abbau auf eigene
Fauſt betreibt wenn ſie von der Bergbehörde wie dies bisher
ſtets geſchehen iſt durch weiteſtes Entgegenkommen unter
ſtützt wird Jedenfalls wird die Geſellſchaft bei einem Ver
kauf ihre Felder die bei einer Stückzahl von 288 keinen ge
ringen Wert repräſentieren nicht verſchleudern

Die Aenderung der Zollſätze für Schaumweine
und pirituoſen

Zu der am 1 Juli eintretenden Aenderung in den
Zollſätzen für Schaumwein und Spirituoſen ver
lautet offiziös

Die Angelegenheit wird ſo dargeſtellt als ob der Bun
desrat eine Erhöhung dieſer Poſitionen unſeres Zolltarifs
vorgenommen habe und dieſe Maßregel wird in Verbin
dung gebracht mit der letzten Novelle zum franzöſiſchen Zoll
tariſgeſeß Dieſe Auffaſſung entſpricht durchaus nicht den
Tatſachen Es ſind vielmehr durch die Steuergeſetze vom
15 Juli 1909 die Zölle für Spirituoſen auf 275 bis 400 Mk
und für Schaumwein auf 180 Mk feſtgeſetzt worden Auf
Grund einer ihm durch das Geſetz erteilten Ermächtigung
hatte der Bundesrat eine überleitende Beſtimmung ge
troffen wonach bis zum 1 Juli dieſes Jahres Zölle erhoben
werden ſollten welche ſich um je 50 Mk niedriger ſtellen
als die Normalzölle Dieſe Uebergangszeit läuft nun mit
Ende dieſes Monats ab und damit treten ohne weiteres
die in den Steuergeſetzen vom Sommer vorigen Jahres
nominierten Zollſätze in Geltung ohne daß es einer Mit
wirkung des Bundesrats bedurft hätte Daß eine Verlän
gerung dieſer Uebergangszeit nicht in Frage kommen konnte
geht ohne weiteres aus der Tatſache hervor daß die Ergeb
niſſe an Zolleinnahmen für die beiden erſten Monate dieſes
Etatsjahres hinter dem Voranſchlag ſehr erheblich zurück
bleiben Uebrigens wird der Bundesrat ſicherem Vernehmen
nach die erforderlichen Ausnahmevorſchriften erlaſſen da
mit nicht durch Unterwerfung der Lagervorräte unter die
geſetzlichen Zölle Härten für den Handel entſtehen

Der Entwurf über die Erhebung
von Schiffahrtsabgaben

iſt von dem zuſtändigen Ausſchuß des Bundesrats ein
ſt im m ig angenommen worden Den Beratungen lag ein
neuer Entwurf zugrunde der im weſentlichen auf den in
ſeinen Grundzügen bereits früher veröffentlichten Entwurf
aufbaut und nur die ſächſiſchen und ſfüddeutſchen Abände

Dieſer Entwurf an dem in

men worden ſind wird jetzt Ende des Monats dem Plenum
des Bundesrats zugehen Man rechnet auch dort mit einer
einſtimmigen Annahme

Da der Bundesrat darauf baut daß der Entwurf auch
im Reichstag angenommen wird ſoll bereits im Sommer
mit dem Ausbau derjenigen Kanaliſationspläne deren
Ausführung von der Erhebung der Schiffahtsabgaben ab
hängt begonnen werden im weſentlichen alſo der Mai n
kanaliſation die auf Grund eines preußiſch baye
riſchen Staatsvertrages durchgeführt werden ſoll

Tſingtaner Zollfragen
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in ihr geſtrigen

Abend Ausgabe
Die Kreuzzeitung brachte in ihrer Morgenausgabe

vom 17 Juni einen Artikel über Tſingtauer Zolk
fragen Der Verfaſſer iſt im allgemeinen über die ein
ſchlägigen Verhältniſſe gut unterrichtet Jm beſonderen hat
er recht wenn er annimmt daß die maßgebenden Stellen in
Deutſchland die zurzeit ſchwebenden Zollfragen in Tſingtau
mit lebhafter Aufmerkſamkeit verfolgen Jmmerhin ſind
ihm einige Jrrtümer untergelaufen die zur Vermeidung
von Mißverſtändniſſen klargeſtellt werden ſollen Aus den
Sätzen Auch Güter die keinen Zoll zu bezahlen haben die
im Tſingtauer Hafen nur umgeladen werden unterliegen
der chineſiſchen Zollkontrolle Die Gewalt des chine
ſiſchen Zolldirektors iſt eine unumſchränkte kann der Schluß
gezogen werden daß die Rechte des Tſingtauer Hafens als
Freihafen ungebührlich beſchränkt ſind Dem iſt nicht ſo

Tſingtau hat trotz der Zollunion mit China nach wie
vor ſein Freihafengebiet Jm Freihafengebiet befinden ſich
die Lagerhäuſer und Lagerplätze ſo daß die Stapelung von
Waren nach wie vor vollſtändig zollfrei geſchehen kann Jrr
tümlich iſt ferner die Annahme daß Deutſchland an das
Zollabkommen mit China auf 5 Jahre gebunden iſt und
daß es daher demnächſt abläuft Das Zollabkommen mit
China iſt nur ein provöiſoriſches Es kann jederzeit
aufgehoben werden Deshalb iſt auch die Mahnung des
Verfaſſers man ſolle den neuen Vertrag wieder nur auf
fünf Jahre ſchließen und ja auf der Hut ſein ſowie ſeine
weitere daran geknüpfte Schlußfolgerung unbegründet
Weiter wird behauptet das deutſche Gouvernement habe
keinen Einblick in die Zollerhebungsgeſchäfte ihm fehle auch
jede Kontrolle über die Zolleinkünfte es könne nicht wiſſen
ob es ſeine 20 Proz von den Netto oder Bruttoeinkünften
erhält Auch dieſe Darſtellung iſt ſchief Von welchen Zoll
einnahmen die 20 Proz zu zahlen ſind iſt genau feſtgelegt
Sie ſind von der geſamten Bruttoeinnahme des Zollamtes
zu zahlen abzüglich der ſogenannten drawbacks d h der
jenigen Beträge die für ſolche Waren zurückgezahlt werden
welche von Tſingtau wieder entfernt und durch einen Ver
tragshafen in China eingeführt werden

Schließlich ſei bemerkt daß die 1905 geſchloſſene Zoll
union mit China auf Anregung der deutſchen Kaufleute zu
ſtande kam Zugleich wurde damit chineſiſchen Wünſchen
entgegengekommen Daß das Deutſche Reich in Kiautſchou
durch dies Zollabkommen ſich ſcheinbar gewiſſer Souveräni
tätsrechte zum Wohle des großen Ganzen entäußert hat iſt
zutreffend Jedoch iſt feſtzuſtellen daß die zeitweilig auf
gegebenen Rechte jederzeit wieder beanſprucht werden kön
nen und daß die Zollunion vom wirtſchaftlichen Stand
punkt aus betrachtet nichts weiter als eine Vereinfachung
der Zollerhebung und damit eine Erleichterung des Handels
verkehrs bedeutet Daß hierbei die Jntereſſen Deutſchlands
nach Möglichkeit gewahrt wurden geht beiſpielsweiſe auch
aus der Beſtimmung des JZollvertrages hervor wonach der
chineſiſche Seezolldirekktor ein Deutſcher ſein muß und
im Verkehr des Seezollamts mit der Kolonie nur die
deutſche Sprache gebraucht werden darf

Daß bei etwaiger weiterer Ausgeſtaltung des Zoll
yſtems in Schantung ſeitens der maßgebenden Faktoren

Bedacht darauf genommen werden wird unſer Pachtgebiet
jedenfalls nicht ſchlechter zu ſtellen als alle übrigen Häfen
und Plätze in China bedarf keiner weiteren Verſicherung

Schule

Ueber den Beſuch des Gottesdienſtes durch Schulkinder

hat das heſſiſche Miniſterium des Jnnern Abteilung für
Schulangelegenheiten folgendes verfügt Ein Zwang
gegen die Schulkinder zum Beſuch des Gottesdienſtes eine
Beſtrafung derſelben wegen Nichtbeſuchs darf durch die
Schule nicht ſtattfinden Dies muß der häuslichen Zucht
muß den Eltern der Kinder oder deren Stellvertretern über
laſſen werden Dieſes Verbot gilt nicht nur für Leh
rer ſondern auch für Geiſtliche in Ausübung ihres
Amtes als Religionslehrer

Was ſagen der bayeriſche Kultusminiſter und das baye
riſche Zentrum zu dieſer Verfügung

Heimatsarchiv in den höheren Schulen Die preußiſche
Unterrichtsverwaltung beabſichtigt dem Vernehmen nach zu
Beginn des nächſten Jahres in Berlin eine Ausſtellung von
zeichneriſchen Aufnahmen heimiſcher Bau und Kunſtdenk
mäler die von Schülern und Schülerinnen hergeſtellt ſind
zu veranſtalten und dieſe Ausſtellung dann durch dis ver
ſchiedenen Provinzen der Monorchie wandern zu laſſeß Na
mentlich handelt es ſich bei den Zeichnungen um die Auf
nahme kleinerer Baudenkmäler deren Beſtand berei

fährdet erſcheint
ts ge



verhandelt werden ſoll

art ſcharf ſeien daß ſich nur eine ganz

Hoff und Perſonalnachrichten
S Wie das B erfährt haben ſich Oberbürger

meiſter Kirſchner und Stadtbaurat Ludwig Hoffmann
eſtern mittag nach Potsdam begeben um dem Kai er imfeuer Palais Vortrag zu halten Man geht nicht fehl in
er Annahme wenn man dieſe Beſprechung mit der erneut

aufgerollten Frage der Verſetzung der Königskolonnaden in
Verbindung bringt

Als Kandidaten für den freigewordenen Oberpräſi
dentenpoſten in Breslau werden in Regierungskreiſen Fürſt
Lichnowſky und der Regierungspräſident v Schwerin
in Oppeln der Sohn des Grafen Zieten Schwerin genannt

Ausland

Uachklänge zur Deutſchlandfahrt der Turiner
Handelskammer

S Aus Rom wird dem B gedrahtet
Die Turiner Gazzetta de Popolo das einflußreichſte

Organ Piemonts bringt einen Schlußartikel über die Ber
liner Fahrt der Turiner Handelskammer und fragt wie es
wohl kam daß die Turiner ſo über alle Maßen gefeiert
worden ſeien Die Gazzetta führt hierzu zwei Gründe an
einmal beweiſe der glänzende Empfang das Vertrauen
Deutſchlands zu dem Ernſt der Arbeit Turin s und der geplanten Turiner Ausſtellung ſo
dann habe man in Deutſchland dartun wollen wie ſehr man
die Freundſchaft und die Allianz mit einem Lande
ſchätze das ſo viel Kraft Energie und Arbeitsmittel beſitze
wie das heutige Jtalien

Die Lage in Griechenland
Das Ende des Kriegsminiſters Zorbas
D Der Rücktritt des Kriegsminiſters Zorbas darf

trotz aller Bemühungen ihn zu weiterem Verbleiben im
Amte zu bewegen als ſicher gelten Die vielfachen Reibun
gen der Offiziere unter ſich die häufigen Ausſchreitungen
von Offizieren gegen Bürger die in der Oeffentlichkeit böſes
Blut machen und die die ungenügende Autorität von Zorbas
beweiſen laſſen die Notwendigkeit die Leitung des Kriegs
miniſteriums einer kraftvollen Perſönlichkeit anzuvertrauen
als dringend erſcheinen

Der König berief den Oberſtkommandierenden der
Armee General Smolenski zu ſich um mit ihm über
die allgemeinen Verhältniſſe in der Armee und über die
zur Wiederherſtellung der Diſziplin und der Ordnung zu er
greifenden Maßnahmen Rückſprache zu nehmen und ſich zu
erkundigen welchen Eindruck die eventuelle Entfernung von
Zorbas aus dem Miniſterium in militäriſchen Kreiſen
machen würde Es ſcheint daß Smolenski ſich mit großer
Offenheit über den Zuſtand des Heeres ausgeſprochen hat
Doch wird der König der ſich noch einige Tage in Athen
aufhalten wird noch andere höhere Offiziere befragen

Die Tatſache daß ſeit der Ankunft des Königs gegen
200 Offiziere der Athener Garniſon ſich oſtentativ in die
Audienzliſte eingetragen haben beweiſt den bedeutenden
Umſchwung in der Wertſchätzung von Zorbas
der im Falle ſeiner Weigerung abzudanken ſchwerlich auf
wirkſame Unterſtützung ſeitens der ehemaligen Mitglieder
des Militärbundes rechnen konnte Zorbas der die Un
haltbarkeit ſeiner Stellung erkennt erklärt ſchon jetzt ſeine
Geſundheit ſei durch Ueberarbeitung erſchüttert
Er wird vorausſichtlich in den allernächſten Tagen abdanken
Man glaubt aber nicht daß ſein Rücktritt auch die Abdan
kung des ganzen Kabinetts zur Folge haben wird

Zleine Tagesnachrichten
Militäriſche Rüſtungen

Der türkiſche Geſandte Nabi in Athen berichtet daß
Griechenland die Grenztruppen auffallend verſtärkt habe
Der Miniſterrat beſchloß darauf ſeinerſeits ernſte militä
riſche Maßnahmen zu treffen
Franzöfiſch türkiſche Freundſchaft

Auf einem Feſtmahl das die franzöſiſch türkiſche Liga
und die türkiſche Handelskammer zu Ehren der in Paris
weilenden türkiſchen Studienmiſſion veranſtaltet hatten
hielt der Miniſter des Auswärtigen Vichon eine Rede in
der er ausführte der Beſuch der Miſſion ſei ein neuer Be
weis für die hundertjährige Freundſchaft Frankreichs und
der Türkei Pichon gab ſeinem Vertrauen in die Zukunft
der Türkei Ausdruck und ſagte Frankreich werde gern an
der weiteren Entwicklung der Türkei mitarbeiten

Halle und Umgebung
Halle a S 21 Juni

Stadtverordueten Sitzung
Halle 20 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat FöhringzBaumeiſter Gygas und Fabrikant éreßler
Vor Eintritt in die Tagesordnung entſpinnt ſich im An

ſchluß an eine Petition des Uniperſitätsſenats eine
Debatte über die Frage wann denn endlich über das

Hallenschwimmbadprojekt

h Man kommt nach längerer Diskuſſion dazu die Entſcheidung über die Frage wann man
ſich ſchlüſſig wachen will am Schluß der Sißung zu treffen

Wieder vorgelegt wird eine Petition des Forthildungs
ſchul Lehrers Buchholz um Geyaltsregulierung der Lehrer an
der Fortbildungsſchule Sie wird nochmals zurückgeſchrieben
da eine Magiſtratsvorlage angekündigt iſt

Ein Gärtner aus der Feldſtraße heſchwert ſich über Ver
ſchlechterung der Zugangswege zu ſeinem Grundſtück Die
Sache geht an den Bauausſchuß

Der Halliſche Gaſtwirtverein hat eine Pe
tition eingereicht die ſich mit der
Ausſchreibung der Gaſtwirtſchaften von Vad Wittekind und

des Zoologiſchen Gartens

beſchäftigt Die Herren legen dar daß die Bedingungen der
eringe Bieterdaran beteiligen könne Man möge d zuf die engeſelk

ſchaft ZJoologiſcher Garten dahin wirken daß ſie beide
e getrennt ausbietet und in finan

zieller Bez
gabe geht an den Pe sſchuß

ehung en nen ſtellt Die Ein za erwetten r

Dann tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Einführung des neuge

wählten Stadtrats Köſher
Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive hält eine kurze Ein

führungsrede worin er Herrn Kröcher als einen Mann von
ernſtem Streben und einwandfreiem Charakter ſchildert

Herr Vorſteher Föhrin z heißt gleichfalls den bis
herigen Magiſtratsaſſeſſor als Stadtrat willkommen

Herr Stadtrat Köcher dankt für die freundlichen Worte
der Begrüßung und für das Pertrauen das die Stadtver
ordnetenverſammlung durch ſeine Wahl ihm entgegengebracht
habe Er werde als Dezernent ſtets die allgemeine Entwick
lung der Dinge ſeines Reſſorts er ch verfolgen und inpeinlicher Prüfung das für Halle en e herausſuchen Am
Widerſtreit der Meinungen werde er ſtets mit dem Ziel teil
u dadurch das nötige Mittelmaß der Harmonie zu ge

winnen
2 Die Obligationsſchuld der 5Halliſchen

die am Januar 1911 bei Uebernahme
der Bahn durch die Stadt noch 879 000 Mark beträgt ſoll
unter den rin Bedingungen wie ſie die Aktiengeſe i ft
z at übernommen werden Die Obligations
inhaber erhalten dafür Stadtſchuldverpflichtungen Die
Verſammlung ſtimmt nach einem Vortrage des Referenten
Herrn Knabe zu

3 Die Verſammlung erklärt ſich damit Aerger
daß die Kaſſenverluſt Entſchädigung r denjetzigen Hauptkaſſierer der Sparkaſſe Lüders vom 1 April
1910 ab von 120 Mk auf 150 Mark erhöht wird Zur Be
gründung wird ausgeführt

Jer Gemeindebeſchluß vom /6 November 1908 ſind
für die Kaſſierer der Hauptſtelle der Sparkaſſe folgende
Kaſſenverluſt Entſchädigungen feſtgeſetzt worden für den
Hauptkaſſierer der Sparkaſſe Rendant 150 Mark für den
Kaſſierer J der Sparkaſſe 120 Mk für den Kaſſierer II der
Sparkaſſe 120 Mk Zurzeit der Feſtſetzung war der Rendant
zugleich Hauptkaſſierer Seit 1 April d J ſind nun mit
Zuſtimmung beider ſtädtiſcher r die erwähnten
beiden Stellen derartig endgültig getrennt daß unter Er
richtung einer neuen Sekretär Stelle der bisherige Spezial
kaſſierer Lüders zum Hauptkaſſierer ernannt und der Ren
dant im weſentlichen auf ſeine Funktionen als Kaſſenvor
ſteher beſchränkt worden iſt

Die dem Rendanten in ſeiner Eigenſchaft als Haupt
kaſſierer früher gewährte Kaſſenverluſtentſchädigung von
600 Mark iſt nach den Uebergangsbeſtimmungen des Ge
meindebeſchluſſes vom 12 November 1909 bezw 28 Febr
1910 ſeit 1 April 1910 mit 300 Mark auf die bewilligte Ge
haltserhöhung von 300 Mark angerechnet Es wird bei
ſpäterer Neubeſetzung der Rendantenſtelle zu erwägen ſein
ob dieſe Kaſſenverluſtentſchädigung nicht völlig fortfallen
kann Dagegen muß jetzt der nach dem erwähnten Gemeinde
beſchluß erfolgten Aenderung der Geſchäftsverteilung inſo
fern Rechnung getragen werden daß dem Hauptkaſſierer ob
wohl er nicht gleichzeitig mehr Rendant iſt ebenfalls 150
Mark jährliche Entſchädigung zugebilligt werden Das Ri
ſiko des Hauptkaſſierer durch deſſen Hände ſämtliche Ein
nahmen und Ausgaben der Sparkaſſe laufen iſt bei einem
vorjährigen Umſotze von 72 Mill Mk ein weit größeres
als das der Spezialkaſſierer

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv
Knabe

4 Der bauliche Zuſtand des Anbaues am Roten Turm
hat ſich derart verſchlechtert daß eine gründliche Jnſtand
ſetzung der ſehr verwitterten Faſſadenteile unbedingt erfor
derlich iſt Gleichzeitig ſoll zur beſſeren Ausnutzung der
vorhandenen Verkaufsräume eine Umgeſtaltung und Aus
beſſerung dieſer Räume vorgenommen werden Die Koſten
ſind auf 40 500 Mark berechnet Die Verſammlung be
ſchließt indes dem Magiſtrat die Vorlage zurückzugeben da
man Verwendung von Sandſtein wünſcht und den Koſten
r dementſprechend nachzuprüfen Ref Herr Stv

e ſe5 Für die Saalſchloßz Straße und den Waſ
ſerweg iſt im Jahre 1904 fluchtlinienplanmäßig die
Höhenlage feſtgeſetzt worden Gemäß dieſer ſollte an der
Ecke der Saalſchloß Brauerei und des Waſſerweges eine Auf
ſchüttung von ca 2,35 Meter erſolgen Nach dem jetzigen
Kanalprojekt kann die Anſchüttung erheblich ermäßigt wer
den Es iſt dies im allgemeinen Jntereſſe zweckmäßiger
und dürfte von den Anliegern beſonders begrüßt werden

Es wird demgemäß eine andere Höhenlage beſchloſſen
Ref Herr Stv Höſchele

6 Der Kaufmann Alerx Michel hier will die alten
Baulichkeiten auf den von ihm erworbenen Grundſtücken
Kleinſchmieden Nr 2 und 3 niederlegen und dafür einen Er
weiterungsbau zu ſeinem angrenzenden Kaufhauſe auf
führen Jaſſen Der Neubau ſoll in gerader Flucht errichtet
werden Um dies zu ermöglichen muß eine Regulierung der
jetzigen Baugrenze die mehrere kleine Einſprünge aufweiſt
erfolgen Es ſind dabei 0,61 Quadratmeter Terrain ausgzu
tauſchen deren Koſten gegeneinander aufgewogen werden
Die Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref Herr Stv
Höſchel

7 Die durch den Beſchluß der Verſammlung vom
29 Juni 1908 genehmigte anderweite Feſtſetzung der
Fluchtlinie der Zeppelin Straße zwiſchenGneiſenau und Zieten Straße konnte bisher nicht zur färm
lichen Feſtſtellung gelangen weil über die hierdurch gebildete
platzartige Erweiterung der ZeppelinStraße an deren
Einmündung in die ZietenStraße eine Vereinbarung nötig
war Die Verhandlungen mit den Grundſtückseigentümern
haben nunmehr zu dem Ergebnis geführt daß dieſe ſich bereit
erklärt haben dieſes Platzland vorbehaltlos unentgeltlich an
die Stadtgemeinde abzutreten ſofern eine neue Fluchtlinie
feſtgeſegt wird Die Perſammlung genehmigt den Antrag
Ref Herr Stp Hertel

8 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
Straßenreinigungs Deputation beſchloſſen die der Kirchen
gemeinde Trotha und Seeben gehörige Ton grube welche
auf dem Acker gelegen iſt der im Oſten durch die Chauſſee
nach Seeben im Süden durch den Pripatweg des Herrn von
Bagenski im Weſten durch die Kohlenbahn der Grube Glück
guf und im Norden durch die Grundſtücke der Gebrüder
Nagel begrenzt iſt zur Einrichtung eines Schutt Aſche
und Müllabladeplatzes zu mieten

Der Referent Herr Stv Hertel empfiehlt die Vorlage
Herr Stp v Blume kritiſiert unſer jetziges Syſtem

der Müllabfuhr als ſehr mgegelpaſt Seitdem die ſtaub
freie Müllabfuühr wie ſie Privatunternehmer eingerichtet
hatten wieder eingegangen iſt ſind die Beläſtigungen bei der
Müllabfuhr oft überaus unangenehm Redner fragt wann
denn mal vom Magiſtrat eine Porlage über die

Regelung der Mullabfuhr

f t Herr Stadtrat Grote meint cSchutt und Aſcheabladeplätze zu cent ve Fei
der für ſtaubfreie Aſcheabfuhr e will habe ſiereits wieder gemeldet Der Verſammlung e e
eine Vorlage zugehen weitere Aſcheabladeplätze zu haſts

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive t ſie was fern
Klagen über Beläſtigungen bei der Mü abfuhr anbetrif ieauf den Standpunkt des Herrn Stv v Blume die Geſuſft

tsdeputation ſei indes der Anſicht daß die Art der Ab
r wie ſie jetzt beſtehe an ſich nigt ſchlecht ſei ſobald

ſchengruben in ordentlichem Zuſtand ſeien und die Poli e
die Abfuhrwagen ſcharf kontrolliere Jn dieſem Sinne heb
man auch Vorſtellungen bei der Polizei beſchloſſen Wie e
Dinge liegen ſei in abſehharer Zeil vom Ma t leiveVorlage wegen der Neuregelung oder gar die thaten
der Müllabfuhr in ſtädtiſche Regie zu erwarten

Herr Sty v Blu me iſt der Anſicht daß die polizeiliche
Kontrolle auf dem Gebiet der Müllabfuhr keine ausreichende
Beſſerung garantieren könne

Die Vorlage wird angenommen
9 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der

Stadtbaudeputation beſchloſſen die Außenfronten des
Rathauſes nach Maßgabe der Vorſchläge des Stadtbau
amtes inſtand zu ſetzen Die erforderlichen Mittel in Höhe
von 3600 Maxk werden bewilligt Fef Herr Stv Gygas

10 Die Verſammlung genehmigt daß Oſtern 1911 an
der höheren Mädchenſchule eine neue Oberlehrerin
Stelle eingerichtet wird Das Anfangsgehalt einer gka
demiſch gebildeten Oberlehrerin beträgt 2000 Mark und
880 Mark Wohnungsgeldzuſchuß 2880 Mark Ref Herr
Stv Bangert

11 Herr Stv Herzan berichtet über folgende Vor
lage Der Magiſtrat beantragt daß Oſtern 1911 am Re
form Reulgymnaſium eine Direktorſtelle und zwei
neue Oberlebrerſtellen eingerichtet werden Der Direktor
einer höheren Lehranſtalt bekonmt ein Anfangsgehalt von
5400 Mark eine Mietsentſchädigung von 1500 Mark eine
Alterszulage von 600 Mark zuſammen 7500 Mark Durch
die Anſtellung eines Direktors würden die unter RA 2 II
eingeſtellten 600 Mark für den Amtsgehilfen in Wegfall
kommen ſo daß die Mehrausgabe für den Direktor 6900
Mark betragen würde Wenn ein Direktor angeſtellt wird
glaubt der Meogiſtrat für das im Ausbau begriffene Refornm
Realgymnaſium die Anſtellung von zwei jungen Oberlehrern
wagen zu dürfen welche erſt das Anfangsgehalt beziehen
und zuſammen an Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß 7160
Mark bekommen

Der Referent Herr Stp Herz au beantragt namens
des Etatsausſchuſſes erſt 1912 einen Leiter anzuſtellen Die
Anſtalt könne noch ein Jahr des ſelbſtändigen Direktors ent
raten Einen ſelbſtändiger Leiter werde man zweckmäßig
bei der Einrichtung der Obertertia anſtellen

Herr Stadtſchulrat Brendel legt dar daß die An
r ſchon von nächſten Oſtern ab 200 Schüler zähle Eine
n der Entwicklung begriffene Schule noch dazu eine ſo neuen

Syſtems bedürfe ganz beſonders eines ſelbſtändigen Leiters
Es entwickelt ſich über die Frage ob man einen Direktor

und zwei Oberlehrer oder drei Oberlehrer anſtellen wolle
eine ausgedehnte Debatte in der die Herren Oberbürger
meiſter Dr Ripe Stv Kobe Stadtſchulrat Brendel
Sto Höſchele für den Antrag des Magiſtrats die
ren Stv Bangert Thiele und Herzau für den

ntrag des Etatsausſchuſſes eintreten Bei der Schluß
abſtimmung wird der Antrag des Etatsausſchuſſes der die
Anſtellung eines Direktors noch nicht zum
Etatsjahr 1911 wünſcht ongenommen

12 Die Verſammlung genehmigt daß Oſtern 1911 an
der Oberrealſchule eine neue Oberlehresſt e l le eingerichtet wird Da man hofft für die neue Oder
lehrerſtelle einen Lehrer zu finden der das Anfangsgehalt
bekommt werden für die neue Oberlehrerſtelle folgenee
Koſten entſtehen Gehalt 2700 Mark Wohnungsgeldzuſchuß
880 Mark zuſammen 3580 Mark Referent Herr Sev

Herzau
Punkt 13 fällt aus
14 Der Magiſtrat erſucht die Vyrſamigung zu ge

nehmigen daß vom 1 Okt 1909 ab a ein Wohnung e
inſpektor mit einem Jahresgehalt von 2700 Mark
ſteigend alle drei Jahre um 250 Mark bis auf 4200 Mart
als Gemeindebeamter angeſtellt und der für das laufende
Verwaltungsjahr erforderliche Gehaltsbetrag dem mann
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen wird b eine
Wohnungskommiſſion beſtehend aus 2 Magjiſtratsmitgkie
dern dem Stadtarzt dem Kreisarzt den Bauinſpektoren der
ſtädtiſchen Boupolizei Verwaltung und 7 Bürgern von
denen mindeſtens 4 Stadtverordſiete 2 Bauſachverſtändige
und 4 Hausbeſitzer ſein müſſen errichtet wird

Herr Sty Gieſe erörtert den Standpunkt des Bau
ausſchuſſes der da meine die Vorlage ſei nicht tauglich Er
perſönlich ſtehe indes der Sache ſympathiſch gegenüber und
werde für die

HAnstellung einer Wohnungsinspektorin
ſtimmen

Der Referent des Finanzausſchuſſes Herr Stv
v Blume legt dar daß die Wohnungsnot in Halle ein
mal in Wohnungsmangel zum andern in Wohnungspflege
beſteht Dein Wohnungsmangel werde die Einſetzung der
Wohnungsinſpektion nicht abhelfen wohl aber der ſchlechten
Beſchaffenheit der Wohnungen entgegenarbeiten Die oh
nungspflege iſt eine Anleitung ein Unterweiſen zur rich
tigen Behandlung der Wohnungen ſowohl ſeitens derer die
Wohnungen vermieten wie ſolcher die ſie gemietet haben
Es lägen hinſichtlich der Wohnungspflege recht gute Erfah
rungen vor Es bilde ſich ſchnell ein gutes Verhältni
wiſchen Wohnungsinſpektor und Bevölkerung heraus Die
oligei werde dadurch ausgeſchaltet und habe nur in aller

äußerſten Fällen in Funktion zu treten Der Wohnung
inſpektor muß techniſche und volks wirtſchaftliche Ke tniſſe

aben einen geſunden praktiſchen Blick beſitzen und zür Be
ehrung der Frauen geeignet ſein dazu ſſt nach Anſicht des

Etatsausſchuſſes nur eine Frau tauglich Durch die Am
ſtellung einer Frau ſchwinde auch der Argwohn daß es ſich

um polizeiliche Maßnahmen handle WohHerr Str Greßlker weiſt darauf Hin daß 377
nungen beanſtandet ſeien aber woher ſolle man Zu t
nehmen Das Aſyl für Obdachloſe ſei an ſich ſchon a
beſetzt Das ſtädtiſche Haus in den Anlagen des Wort
zwingers gegenüber der Mauerſtraße ſei längſt dem Anten

gar geweihl aber man breche es nicht ab weil
i ie ſolltenieter dort dann nicht wüßten wo 5 7 Dern Str

err St Höſchele wendetv Blume mit dem Rot er möge erſt wider die Wohnunge

not Wohnungen ſchaffen nichtHerr St Kühme entgegnet könne man
warten Die Wohnungeinſpektion müſſe ofort einſetzen e
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wir 2 Seelen die nicht übereinſtimmen

wegt u ſcheuen haben Die Stellung Bauausſchuſfes

ndlich
Stp Borge s begrüßt die Vorlage als eine wichtigele M hme als einen Schritt hotwarts auf dem Ge

e der ßereſorm
gerr Stv Oſterburg meint die Belehrung und Un

terweiſun in der Wohnungsopflege werde herzlich wenighelfen Eine Wohnungsreform ſei nur möglich auf dem

Wege e Löhne Wenn der Arbeiter eine gute ge
räumige ung hezchlen kann wird er ſie auch mieten
aber mit einem Lohne von 900 1100 Mark ſei das nicht
möglich Einer Oberlehrerin hat man ſoeben 880 Mark

Miete en beſchloſſen einer einzelnen Dame damit die
Mittel n ſich 6 Zimmer zu mieten Solche Woh
gungen ſolle man nf ſechs und ſiebenköpfigen Arbeiter
familien ermöglichen dann ſei es zu Ende mit der Woh

Herr Stv Oſterburg erklärt ſich nicht S die Vor
lage iſt aber der Anſicht daß der Bau von K einwohnungen
pon der Stadt durch Erleichterungen durch Erlaß der
Stra agu und Kanalbaukoſten in beſonderen Fällen
geför ert werden müſſe

Herr Str Schmidt Rimpler ſpricht ſich für den
Etat rhegrtrag aus Die Anſtellung einer Wohnungs
inſpektorin habe ſicher Vorteile Redner weiſt auf das
Syſtem der guten Stuben hin eines Pe bei
dem die Familien die beſte Stube freilaſſen und ſich mit
einem engen Wohn und Schlafraum behelfen Dieſe Unſitte
müſſe beſeitigt werden Die Wohnungsinſpektorin werde vor
allem auch hygieniſche Kennrniſſe beſitzen müſſen

Herr Stv Hertel proteſtiert gegen den Vorwurf des
rn Kühme daß der Bauausſchuß aus Liebe zu den Haus

veſitzern denen die Neuerung unbequem ſein werde ſeinen
ablehnenden Beſchluß gefaßt habe Daß ſchon jetzt auf dem
Gebiete der Wohnungsinſpektion bei uns gearbeitet iſt zeige

die Feſtſtellung daß über 300 Wohnungen beanſtandet ſeien
Die Geſundheitskommiſſion greife gegenwärtig ſchon ein
richte ihr Augenmerk in der Hauptſache auf die Wohnungs
pflege Ob man eine Dame finden werde die wirklich den
erwarteten Anforderungen genügt ſei ſehr zweifelhaft eine
ſtudierte Dame verſtehe wohl von dem Haushalt eines Ar
beiters recht wenig

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive verteidigt in län
gerer Rede die Magiſtratsvorlage im ſpeziellen die Be
ſchlüſſe des Finanzausſchuſſes

Herr St Sommer bringt Daten über den Woh
nungsmangel und ſpricht ſich für die Beſchlüſſe des Etats

ausſchuſſes auc eBei der Abſtimmung wird faſt einſtimmig die

Anstellung einer Wohnungsinspektorin
mit 2400 3600 Mark Gehalt beſchloſſen

Außerhalb der Tagesordnung wurden noch die Mittel
für Verlegung von Gas und Waſſerrohren in einer An
zahl Straßen bewilligt
Dann wurde die Sitzung wegen vorgerückter Zeit ab
gebrochen

Jm Lehrerverein Halle Umgegend

ſprach vor einer zahlreich beſuchten Verſammlung der auf dem
Gehiet der Pſychologie Logik und Ethik auch in Lehrerkreiſen
wohlbekannte Herr Paſtor Flügel Neu Dölau über das Thema
Zwei Seelen wohnen in meiner Bruſt Redner machte die Zu

Förer in dieſem einleitenden Vortrag ſeiner Vortragsſerie mit der
ſchwierigen Materie der Philoſophie bekannt Ueberall finden

Goethes bekanntes Wort
aus ſeinem Fauſt ſagt uns daß die Theorie oft der Gegenſatz
der Praxis iſt der Leib kann nicht wirken auf den Geiſt und
umgekehrt Schon der alte Diogenes ſagte Je weniger Bedürf
niſſe je näher den Göttern Willſt du aber in der Gegenwart
fröhliche Menſchen ſehen ſo mußt du zu Peſſimiſten gehen Zwei
Seelentheoretiker waren auch Kant und Fichte Alle ſcharſſinnigen
Menſchen haben in Widerſprüchen gelebt auch der Selbſtmord
Kleiſts der vielleicht unter den Dichtern das unſeligſte Leben ge
führt hat erklärt ſich daraus Herbart und Nietzſche mußten eben
falls das ZweiSeelenleben durchkämpfen Vortragender wies
weiter auf Locke Lazarus und Liebig hin und ſchloß mit dem
Pſalmiſten indem wir zum höchſten Erzieher aufblicken und aus
rufen Schaff mir die Einheit Lauter Beifall und Dank folgte
dem Redner für dem wirkungevollen Vortrag

Jm geſchäftlichen Teil wurde der Antrag Kruſekopp
Lettin einſtimmig angenommen Danach ſoll der Verein kor
poratives Mitglied des Krüppelfürſorgevereins der
Provinz Sachſen mit einem Jahresbeitrag von 20 Mark werden
Zur Feſtſetzungdes Wohnungsgeldes wurde eine Kom
miſſion gewählt die dem Landrat die Wünſche der beteiligten
Lehrperſonen vortragen ſoll Es wurde darauf hingewieſen daß
beſonders in den größeren induſtriellen Landgemeinden bei Halle
gegen früher bei dem Wohnungsmangel die Mietspreiſe bedeutend
geſtiegen ſind und noch ſteigen werden Betrage doch ſchon in
Ammendorf Radewell und Beeſen der Durchſchnittspreis eines
Huadratmeters bei Lehrerwohnungen 5,69 Mk 5,30 und 5,25 Mk
in Diemitz 5 Mk Ebenſo werde es auch in Dölau und Nietleben
nach Verlängerung der Elektriſchen bis zum Waldkater werden

Der 140 Mitglieder ſtarke Verein wird am 2 Juli auf der
Bergſchenke ſein Sommerfeſt abhalten

Zum Kreisturnfeſt Die 2 Nummer der Feſtzeitung
zum 9 Kreisturnfeſt iſt nunmehr erſchienen Sie enthält
ein Jahnlied dann die Fortſetzung des Artikels über die
Feſtſtadt Halle mit einer Reihe wohlgelungener Aufnahmen
Weiter bietet ſie Halloren Geſchichten im Dialekt einen
leinen Artikel über den Zoologiſchen Garten ſowie das Feſt

programm

Ueberfahren Jn der Gr Ulrichſtraße gingen geſtern nachwittag die Pferde eines mit etwa 20 Heu ren
Wagens durch und ſtürmten in vollem Galopp über den Markt

er Kutſcher verſuchte ſie vergebens aufzuhalten Er geriet dabei
unter den Wagen nſcheinond waren die Verletzungen indes
nicht ſchwer

e

Theater und Musik

Freiherr v Gilsa
s Kammerherr Freiherr Adolf von und zu Gilſa der frühere
ntendant des Königl Hoftheaters in Kaſſel iſt auf ſeiner

gung Münchs hof bei Niederhone im 72 Lebensjahre ge
arten Er war 1888 zu Jdſtein geboren Nach einer militäri

daufbabn wurde er 1875 Jntendant des Königl Theaters in Kaſſel
Amt legte er 1906

Gutes wirken Ein ordentlicher an elee werde

mit nachdem er zwei Jahre zuvor unter vielſecheet r 50jähriges militäriſches Den läum ge

Bühnenchroni k
Jm Hebbeltheater findet nächſten Donnerstag die Ur

aufführung von Der fremde Blick ſtatt
Die GoittſcheidOper

Die Gottſcheid Oper begann geſtern ihre Vorſtellungen im
Schiller heater mit Fidelio Die Aufführung gelang
ſehr gut Beſonders die Enſembleleiſtungen ſind zu loben Aber
auch Suſanne Stolz und Emil Fiſcher traten durch ſchönes
Können hervor Mit lebhaftem Jntereſſe kann man Direktor
Gottſcheids weiteren Darbietungen entgegen ſehen

Gerichtsverhandcllungen

Der Allenſteiner Mordprozeß
Allenſtein 20 Juni

Der Beginn der heutigen Verhandlung wurde durch einen
aufregenden Zwiſchenfall verzögert Gerichtshof Geſchworene und
Zeugen waren bereits im Gerichtsgebäude verſammelt Da kam
plötzlich die Nachricht daß Frau WeberimHotelinSchrei
krämpfen liege Gegen 10 Uhr vormittags geriet Frau
Weber aus geringfügiger Urſache plötzlich in große Aufregung
ſtürzte mit großer Wucht hintenüber zu Boden
und verfiel in Schreikrämpfe Durch das ganze
Hotel gellte ihre Stimme Der Körper wand
ſich in wilden Zuckungen Die Augen waren feſt ge
ſchloſſen und wiederholt verſuchte die Kranke ſich ſelbſt und an
deren Perſonen Viß und Kratzwunden beizubringen Der in
demſelben Hotel wohnende Gerichtsarzt Dr Strauch ſtürzte
aus ſeinem Zimmer herbei und leiſtete die erſte Hilfe Telephoniſch
wurden auch Profeſſor Puppe und der zuſtändige Kreisarzt ge
rufen Es gelang nach einhalbſtündigem Bemühen Frau Weber
ſoweit zu beruhigen daß man die nun völlig Erſchöpfte auf das
Bett legen konnte Das Ehepaar Weber hatte am Sonntag einen
Ausflug nach Jnſterburg gemacht und war geſtern Abend zurück
gekehrt Der Ausflug ſchien der Angeklagten gut bekommen zu
ſein Jn der Nacht jedoch ſtellte ſich bereits eine nervöſe Unruhe
ein die heute vormittag zu dem Anfall führte

Die Angeklagte liegt in tiefem Schlafe Die Verhandlung
wird auf 1 Uhr nachmittags vertagt Die Aerzte ſind jedoch der
Anſicht daß Frau Weber der Verhandlung nicht wird folgen
können Am Sonnabend ſollten die Plaidoyers beginnen Da
aber der heutige Tag wahrſcheinlich wieder verloren geht iſt das
Ende des Prozeſſes abermals weiter hinausgeſchoben

Die Sitzung ſollte heute dem Wunſche der Geſchworenen ent
ſprechend erſt um 10 Uhr beginnen Zu Beginn der Sitzung
ſehlte die Angeklagte im Gerichtsſaal während die anderen Pro
zeß beteiligten vollzählig anweſend waren Vorſitzender Geh
Juſtizrat Landgerichtsdirektor Broeſe erklärte Jch kann die
Sitzung nicht eröffnen denn es fehlt die Angeklagte Es wird
mir eben mitgeteilt daß die Angeklagte heute morgen wieder einen
Anfall gehabt hat und zwar einen ſchwereren Anfall als bisher
Herr Medizinalrat Dr Eberhardt der zugezogen wurde teilte
mir ferner mit daß er es für ausgeſchloſſen halte daß die An
geklagte vor Ablauf von drei Stunden verhandlungsfähig ſein
wird Auch Profeſſor Puppe und Gerichtsarzt Dr Strauch haben
ſich dieſer Anſicht angeſchloſſen Sachverſtändiger Prof Dr
Puppe Königsberg Jch kam gerade am Hotel Kronprinz vor
bei als Juſtizrat Sello die Freundlichkeit hatte mich von dem
Anfall zu benachrichtigen Jch bin gleichfalls der Anſicht daß

ein recht ſchwerer Krampfanfall
vorliegt der beſonders deshalb bhemerkenswert iſt weil die An
eklagte ſich auch verletzt hat Vorſ Herr Dr Strauch ſoll der

Anſicht ſein daß ein epileptiſch hyſteriſcher Anfall vorliegt Sach
verſt Prof Dr Puppe Es handelt ſich in der Tat um einen
ſehr ſchweren Anfall Jch kam gerade hinzu als Dr Strauch eine
Pulsfrequenz von 120 bis 130 feſtſtellte Erſt ganz allmählich be
ruhigte ſich die Pulsfrequenz wieder Privatdozent Dr Strauch
Berlin Jch wurde vom Juſtizrak Sello ſofort hinzugerufen weil
ich in demſelben Hotel wohne wie die Angeklagte Jch erſuchte
ſofort den zuſtändigen Kreisarzt Medizinalrat Dr Eberhardt zu
benachrichtigen Die Angeklagte lag als ich ihr Zimmer betvgt
halb nackt auf dem nackten Fußboden in Zuckungen Sie hatte
ſich beide Knie blutig geſchlagen und war offenbar gar nicht bei
Bewußtſein Jch wollte die Sehlöcher prüfen das war mir aber
nicht möglich weil die Augen ganz nach oben gedreht waren Der
Puls war gar nicht zu ſühlen Erſt ganz allmählich legte ſich der
Anfall Jch brachte die Angeklagte mit Hilfe ihres Schwagers ins
Bett Profeſſor Puppe kam jetzt hinzu Jch kann erklären
daß ein Anfakkl wie der heutige noch nicht da war
Er ereignete ſich im Anſchluß an das Bad Es wurde mir geſagt
daß wieder eine kleine Differenz zwiſchen drei Perſonen
rorangegangen war Vorſ Jch hatte geſtattet daß die Ange
klagte mit ihrem Gatten und ihrem Schwager am Sonnabend
fortfuhr Sie ſind geſtern abend 8 Uhr 50 Minuten mit dem

Zug zurückgekommen Wir ſehen die Erholung hat auch nichts
genützt Privatdozent Dr Strauch Jch möchte hinzufügen daß
jede Simulation oder Uebertreibung nach meiner feſten Ueber
zeugung ausgeſchloſſen iſt da die Pulsfrequenz niemand ſelbſt be
einfluſſen kann Jch ſchließe auf einen epileptiſch hyſteriſchen An
fall weil bei reiner Hyſterie die Kpanken niemals ſich ſelbſt ver
letzen Hier aber haben wir Verletzungen am Knie konſtatieren
müſſen Sachvarſt Prof Dr Puppe Jch kann hinzufügen daß
die Pulsfrequenz ſich nach und nach auf 100 ermäßigte Aber es
trat dann ein neuer Anfall ein der Puls ſtieg wieder auf 112
Die Angeklagte reagierte auf nichts Jch kann gleichfalls nach
meiner feſten Ueberzeugung ertlären daß ſie mindeſtens

momentan nicht verhandlungsfähig

iſt Wir können ja um 1 Uhr verſuchen die Verhandlung fort
zuſetzen vielleicht wäre es aber heſſer die Verhandlung gang aus
zuſetzen Vert RA Bahn Jch war eben bei der Angekkagten
und habe mit ihr re Der Gatte und auch die Angeklagte
ſelbſt wünſchen daß unter allen Umſtänden verhandelt wird da
mit die Sache zu Ende kommt Herr Weber nimmt nach dem
Zuſtand ſeiner Frau an daß ſie beſtimmt heute von 1 bis 5 Uhr
verhandlungefähig ſein wird Vorſ Jch habe dagegen doch Be
denken Auch wenn wir heute bis 5 Uhr verhandeln glaube ich
daß durch dieſe Anſtrengung die morgige Verhandlungsfähigkeit
unangenehm beeinflußt werden kann Sachverſt Profeſſor Dr
Puppe Jch denke wir machen den Verſuch wenn die Ange
klagte es ſelbſt will Wir können ja wenn es durchaus nicht geht
wieder oufhören Vert RA Bahn Die Angeklagte zeigte
ſich ſehr erregt als ich ihr ſagte daß heute nicht verhandelt wer
den ſoll Sie will unter allen Umſtänden verhandeln Vor ſ,
Dann wollen wir

um 1 Uhr
verſuchen zu verhandeln Man ſieht wie vorſichtig man in der
Verhandlungsführung ſein muß Man wird hier von allen Seiten
heläſtigt mit einer Kritik der Verhandlungsleitung Die Leute
beſchäftigen ſich mit allem möglichen und beſchimpfen einen Es
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geht jetzt ſogar ſoweit daß man beſchimpfende Karten in die Hände
meiner Frau ſpielt Es iſt geradezu entſetzlich Vert J R
Sello Auch wir Verteidiger werden in maßloſer Weiſe be
ſchimpft Wir befolgen jedoch den Grundſatz daß wir jeden
anonymen Brief ungelefen in den Papierkorb werfen
Staatsanwalt Schweitzer Auch ich lege alle anonymen
ſchriften achtlos beiſeite

Der Beginn der Verhandlung wird hierauf auf 1 Uhr feſt
gefeht

Die
Wiedereröffnung der Sitzung

die für 1 Uhr angeſetzt war verzögerte ſich bis 182 Uhr da die
Angeklagte Frau Weber ſich noch zur Ruhe gelegt hatte Um 142
Uhr erſchen Juſtizrat Sello im Gerichtsſaal und verkündete dem
ſchon anweſenden Gerichtshof daß es jetzt wohl wieder gehen werde
Vorſitzender Eeh Juſtizrat Landgerichtsdirektor Broeſe Ehe
ich aber die Verhandlung beginne möchte ich doch bitten daß die
Sachverſtändigen Prof Dr Puppe und Prof Dr Mayer die An

klagte underſuchen und feſtſtellen ob ſie wirklich verhandlungshig iſt Nach kurzer Zeit kommen die Sachverſtändigen wieder

zurück und Sachverſt Prof Dr Mayer erklärt Ja es wird jetzt
gehen Darauf wird die Angeklagte Frau Weber unterſtützt von
ihrem Gatten dem Schriftſteller Weber in den Saal geführt
Sie ſieht noch etwas blaß aus antwortet aber auf die Fragen
des Vorſitzenden mit klarer voller Stimme Vorſ Nun Frau
Weber wird es gehen Angekl Ja ich glaube wohl Vor
Dann eröffne ich alſo die Sitzung Aber Frau Weber wenn
Jhnen irgendwie Bedenken kommen ſollten ſagen Sie es gleich
damit wir aufhören und damit uns der morgige Tag nicht verloren
geht Mir iſt wiedeor fuhr der Vorſitzende fort ein Schreiben der
Königlichen Staatsanwaltſchaft zugegangen in dem Fräulein
Neugebauer aus Berlin mitteilt daß ſie kein Geld habe und daher
nicht kommen könne Wir haben doch ſchon Geld dem Polizei
präſidium in Berlin angewieſen Vert Rechtsanwalt Vahn
Jch bin morgen in Berlin da ich in einer wichtigen Verteidigungs
ſache dort zu tun habe Jch werde dort recherchieren laſſen
Vor Es iſt mir auch ein Schreiben des Herrn Schwagers der
Angeklagten des Herrn v Schönebeck zugegangen Dieſes Schrei
ben enthält einen Brief der Angeklagten datiert vom 14 Januar
1908 der beginnt Lieber Herrmann Jch habe das Schreiben
der Königlichen Staatsanwaltſchaft zur Kenntnis übergeben
Weiter iſt von Rechtsanwalt Dr Salzmann beantragt worden
die Schriften und Briefe der Angeklagten aus dem Gefängnis hier
zur Verleſung zu bringen Schließlich hat die Staatsanwaltſchaft
beantragt Amksrichter Köpke der Pflegſchaftsrichter war zu
vernehmen Erſter Staatsanwalt Schweitzer Es dürfte doch
ſehr wertvoll für die Sachverſtändigen ſein zu hören wie ſich
die Angeklagte damals bei der Verhandlung am 2 und 9 Januor
1908 vor dem Pflegſchaftsrichter behommen hat Vert R
Sello Mir iſt ein Brief des verſtorbenen Hauptmanns von
Goeben vom 13 Juni 1907 zur Verfügung geſtellt worden der an
Hauptmann a D Schloifer gerichtet iſt Jn dieſem Schreiben
findet ſich folgende Stelle Und nun noch eins lieber Schloifer
Vielleicht denke ich in Jahresfriſt

meinen Abſchied

zu nehmen Wäre es vielleicht möglich daß ich in eure Sache
eintreten könnte Mit Kapital könnte ich mich wohl beteiligen
wenn die Sache rentabel iſt Vorſ Hauptmann Schloifer war
ja als Zeuge geladen es iſt aber mitgeteilt worden daß er in
Frankreich oder England ſei Er iſt dort Direktor eine afrikaniſchen
Geſellſchaft Vert R Sello Ja aber meines Wiſſens be
findet er ſich jetzt in Berlin Mir iſt noch mitgeteilt worden daß
Hauptmann Schloifer mit Hauptmann v Goeben zuſammen Die
Ueberfahrt nach Dar es Salam gemacht hat Das Gericht beſchließt
den Zeugen Schloifer ſofort zu laden Vert A Bahn Jch
möchte bitten von der Ladung des Amtsrichters Köpke abzuſehen
da wir ſonſt die ganze Pflegſchaftsſache und vor allem die Diffe
renzen bei der Pflegſchaftsſache hier erörtern müßten Vor
Das Gericht behält ſich die Beſchlußfaſſung vor Wir können nun
mehr in die Zeugenvernehmung eintreten Vorſ fortfahrend
Meine wiederholte Bitte beſtimmte Namen nicht zu nennen iſt
hier in Allenſtein und auch anderswo ſo aufgefaßt worden als ob
die ganze Gerichtsverhandlung

nur eine Farce

wäre und als ob alles Mögliche vertuſcht werden ſollte Jch will
damit keine Zweideutigkeiten entſtehen folgendes ſagen

Was zur Tat gehört was uns dazu dienen kann die Tat
ſelbſt aufzuklären und die eventuelle Beteiligung der Ange
klagben an der Tat wird ſelbſtverſtändlich auf das eingehendſte
erörtert Sonſt müßte ich ja ein ganz pflichtvergeſſe
ner Kerl ſein um mich deutlich auszudrücken Das Be
ſtreben des Gerichtshofes iſt folgendes Für die Verhältniſſe
in denen die Angeklagte gelebt hat und die ſich mit ihr nicht ganz
vereinbaren ließen haben wir nur inſoweit ein Jntereſſe als
ſie Wert haben für die pfychiatriſche Peurteilung durch die
Herren Sachverſtändigen Deshalb kann es uns gang gleich
gültig ſein wer dabei in Frage kommt Wir wiſſen daß manche
Exiſtenzen ſchon vernichtet ſind Wenn auch verſchiedene Per
ſonen ſchon über das große Waſſer gegangen ſind die Familien
ſind noch hier und wenn Namen genannt werden ſo können ſie
kleben bleiben an den Familien Das iſt nicht unſer Beſtreben
Dieſe Erklärung möchte ich abgeben um jedes Mißverſtändnis
zu vermeiden Wir wollen in der Sache ſelbſt Klarheit ſchaffen
Aber wir wollen nicht Leute die an der Tat nicht beteiligt ſind
und die mit der Sache gar nichts zu tun haben mit Schmutz
beſppitzen laſſen

S

Vermischtes

Die furchtbare Eiſenbahnkataſtrophe
bei Villepreur

Das Eiſenbahnunglück von BPillepreux iſt das ſchreck
lichſte das man in Frankreich ſeit vielen Jahren zu be
klagen hat

Villepreux iſt eine kleine Station der jetzt verſtaat
lichten Weſtbhahn auf der Strecke von Paris über Verſailles
Paris u Cyr nach Granvpille genau 29 Kilometer von

aris
Ueber die Situation nach der grauſigen Kataſtrophe

wird noch berichtet
Eine ſchwarze Staub und Rauchwolke mag auf die das

furchtbare Schauſpiel einen Augenblick verhüftte
Als die Wolke ſich legte ſah man die Maſchine des

Schnellzuges auf der einen Seite aus dem Gleiſe geſprungen
und mit den Rüdern nach oben neben dem Vahngleiſe
liegen Der Tonder war auf der anderen Seite aus dem
Gleis geſchleudert worden Die erſten vier Wagen bildeten
mit denjenigen des haltenden Zuges

eine einzige Trümſmermaſſe



die in einem formloſen Haufen von Rädern zerſchmettecrten
gekrümmten und gewundenen Achſen in kleinen Stücken zer
ſplitterter Wagenwände Gepäckſtücken uſw beſtand Die
Trümmer des von dem plötzlichen Anprall zerſchmetterten
Zuges waren exploſionsartig nach allen Seiten
umber geſchleudert worden und hatten nicht wenige
der Perſonen die den Bahnſteig anfüllten mehr oder min
der ſchwer verwundet Die Zuſchauer waren im erſten
Augenblick völlig gelähmt Aus ihrer Betäubung riſſen ſie
furchtbare Hilferufe und markdurchdringen
des Jammergeſchrei die aus dem Trümmerhaufen
hervordrangen Man ſtürzte von allen Seiten hin und
ſuchte die Verunglückten hervorzuziehen Jm erſten Anlauf
wurden auf dieſe Weiſe gegen 20 Perſonen gerettet

Allein kaum hatte das Rettungswerk ernſtlich begonnen
als ein neuer Entſetzensruf ſich erhob Die Flamme der
Lokomotivpfeunerung ſchlug nämlich in den Wuſt ſetzte ihn in
Brand und im Nu ſtand er lichterloh in Flammen Alles
ſchrie

Waſſer Waſſer
Das war jedoch auf der mitten im Felde allein ſtehenden
Station nicht vorhanden und man konnte auch nicht ein
mal verſuchen das Feuer zu löſchen Die Hitze wurde als
bald ſo groß daß man ſich dem mächtigen Scheiterhaufen
nicht nähern konnte und in ohnmächtiger Verzweiflung
mußten die Reiſenden und Stationsbeamten die Unglück
lichen die unter den Trümmern begraben waren und noch
lebten ihrem grauſigen Schickſal äberlaſſen Erſt
nach einer Stunde wurde in Eimern Waſſer herangeſchafft
und das Feuer das inzwiſchen alles Brennbare ungefähr
verzehrt hatte konnte erſtickt werden Jetzt gelang es die
erreichbaren Toten hervorzuziehen

Die Zahl der Toten und Verwundeten
bei der Kataſtrophe von Villepreux hat ſich wie dem B
gemeldet wird vorläufig nicht verändert doch wird noch
immer bezweifelt daß alle Opfer ſchon aufgefunden ſind
Die unter den Trümmern gefundenen verbrannten Reſte
laſſen vermuten daß einige Körper nicht mehr vollſtändig
zuſammengebracht werden konnten Von vier Leuten die
als vermißt angemeldet worden ſind wurden nur Schmuck
ſachen und Kleidungsſtücke rekognoſziert Die Leichen ſind
bisher noch nicht entdeckt worden Die Verantwor
tung wird der Zugführer des Expreßzuges
Leduc zutragen haben Der Bahnhofvorſteher von
Villepreux Cozic hat einen Gehirnſchlag bekommen
als er das Unglück ſah und iſt vorläufig nicht vernehmungs
fähig Einige Zeitungen deuten an daß auch das ſchlechte
Material der Staatsbahnen zu der Kataſtrophe beigetragen
haben Bei beiden Zügen waren die Maſchinen nicht
in Ordnung Der Perſonenzug mußte deshalb in Ville
preux liegen blekben und der Zugführer des Eilzuges hatte
ſo viel mit ſeiner Lokomotive zu tun daß er die Signale
zum Halten überſah

Meſſerſtecherei auf der Kanzel
Jn Williams Uri im Staate Kentucky wurde eine regel

rechte Meſſerſtecherei auf einer Kanzel ausge
fochten Der bisherige Paſtor Dr Vanover war infolge
verſchiedener Unregelmäßigkeiten von ſeinem Amte ſuspen
diert wurden An ſeiner Stelle ſollte ein Paſtor Perry
predigen Bevor dieſer jedoch in der Kirche erſchien eilte
der bisherige Paſtor Vanover auf die Kanzel und begann
eine Anſprache Perry eilte hinterher die beiden Rivalen
zogen ihre Meſſer und es kam zu einem blutigen Kampfe
auf der Kanzel Nach einigen wenigen Augenblicken fiel
Dr Vanover mit durchſchnittenem Hals zurück
Ein Verwandter des Paſtors Perry hielt den Dr Vanover
feſt und Perry ſchnitt ihm den Hals durch Nach wenigen
Augenblicken war Dr Vanover tot

Dr Vanover trieb eifrig Miſſion unter den Gebirgs
bewohnern des Staates Kentucky die wegen heimlicher
Fabrikation von Whisky ſtets im Kampfe mit den Steuer
ehörden ſind Seine Verwandten haben Perry und ſeinem

Anhang die Fehde angeſagt die ebenſo wie auf der Jnſel
Korſika ſehr ſcharf durchgeführt wird Sie werden ihn
töten wo ſie ihn finden

Ein hiſtoriſches Gejpenſt
w Es iſt bekannt daß in Wilhelmshöhe der

vom deutſchen Kaiſerpaar ſo überaus geſchätzten Sommer
reſidenz einſt der Bruder Napoleons König Jéröme von
Weſtfalen einige Jahre hindurch ſeinen luſtigen prunkvollen
Hof hielt Die glänzenden Bauten und herrlichen Park
anlagen der heſſiſchen Landgrafen und Kurfürſten im
Habichtswald bei Kaſſel hallten wider von üppigen Geſell
ſchaften in Lebensluſt überſprühenden Bällen bunten
Maskeraden und künſtleriſch herrorragenden Theaterauf

führungen Nicht nur im Wilhelmshöher damals Napo
leonshöhe genannten Schloß fanden derlei Veranſtaltungen

ſtatt ſondern auch in kleinen lauſchig im Hebüſch ver
borgenen Pavillons vor allem aber in der Löwerchurg
zu der vom nahe gelegenen Schloß ein romantiſch angelegter
Fußweg an der großen Fontäne vorbeiführt wurden viele
ſolche Feſte abgehalten bis ein unangenehmes Erlebnis
Jéröme für immer den Aufenthalt dort verleidete

Jm Volke ging nämlich das Gerücht daß der von Napo
leon vertriebene Kurfürſt zuzeiten in der Löwenburg als
Geſpenſt umgehe Jérsöme fühlte ſich über ſolchen Aber
glauben erhaben ſeitdem er aber einmal abends als er
durch das Arbeitszimmer des Kurfürſten ſchritt dieſen an
ſeinem Schreibtiſch hatte ſitzen ſehen war er durch nichts
wieder zu bewegen die Löwenburg zu betreten Wie Paul
Heidelbach in ſeiner Geſchichte der Wilhelmshöhe Leipzig
bei Klinkhardt Biermann erzählt hatte ein heſſiſcher
Kavalier in Jérömes Gefolge einer der Hofdamen einen
nächtlichen Beſuch abſtatten wollen war aber dabei vom
Könige ſelber überraſcht worden Geiſtesgegenwärtig wie
er war flüchtete er ſich in des alten Kurfürſten Arbeits
zimmer und licß ſich dort am Schreibtiſch nieder Eine
andere Verſion lautet folgendermaßen An einem Februar
abend des Jahres 1810 wurde auf der Löwenburg mit
Tournier und Jllumination der Geburtstag der Königin ge

feiert Jn jugendlichem Uebermut beſchloſſen die Pagen
v Wolff v Leheſten und andere die in einem Zimmer da
ſelbſt aufbewahrte Uniform des Kurfürſten anzuziehen
Während der dem Kurfürſten an Geſtalt Aehnlichſte noch mit
Ankleiden beſchäftigt war habe man Tritte gehört alles ſei

h und nur der Verkleidete vor Angſt gebannt un
eweglich zurückgeblieben Der eintretende König habe als

er den Kurfürſten am Tiſche ſitzend und ihm den
Rücken zukehrend ſah leiſe die Tür ſchloſſen und ſich dann
wieder entfernt Eine dritte letzte Lesart ſagt daß einer

e

n
der franzöſiſchen Kavaliere bekleidet mit der Uniform des
Kurfürſten ſich jene Tradition zunutze gemacht habe um
dem Könige zur Mitternachtszeit abſichtlich zu begegnen und
ſo aus Gefälligkeit gegen eine Hofdame einen kleinen Rache
akt an Jérsme auszuüben

Wie dem auch ſei Tatſache iſt daß der König Morgen
wieder Luſtik ſeitdem das von ihm ſehr geſchätzte Schloß
nicht wieder betreten hat Vielleicht hat das böſe Gewiſſen
über die Unrechtmäßigkeit ſeines Aufenthalts in Wilhelms
höhe dazu beigetragen eine derartige Geſpenſterfurcht in ihm
wachzurufen
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Die Cholera in Südrußland
verbreitet ſich infolge der tropiſchen Hitze in bedenklicher
Weiſe Die Bevölkerung flüchtet von paniſchem Schrecken
ergriffen Die Stadtvertretung von Roſtow bewilligte
109 000 Rubel zur Bekämpfung der Epidemie Jn Poltawa
ſind 77 Perſonen erkrankt und 25 geſtorben Am ſtärkſten
graſſiert die Krankheit in den Ortſchaften am Dnuiepr
Ueberall herrſcht Aerztemangel

Millionür und Puhmacherin
Eine hübſche Geſchichte von der Galanterie eines jungen

Millionärs gegenüber einer kleinen Midinette macht gegenwärtig
die Runde durch die Pariſer Preſſe Während eines Regenſchauers
ſtieß dieſer Tage ein elegant gekleideter junger Mann der in der
Rue de la Paix zu Paris eine ſcharfe Wendung machte die Spitze
ſeines aufgeſpannten Schirms in den Schirm eines vorübergehen
den Mädchens Der Paraplue der jungen Pariſerin erhielt ein
großes Loch Der junge Mann entſchuldigte ſich höflich und auf
ſeine Frage nach der Adreſſe des jungen Mädchens nannte dieſes
ſeinen Namen und wies mit dem Finger auf das Firmenſchild
einer berühmten Putzmacherin auf der anderen Seite der Straße
Zwei Stunden ſpäter brachte ein Eilbote für die Midinette einen
prächtigen Sonnenſchirm mit einem Schildpattgriff den ein großer
Smaragd ſchmückte Dem Schirm lag eine Karte bei auf der
nichts ſtand als das Wort Vanderbilt

Bad Kiſſingen Dank der Umſicht der K B Staatsregierung
welche die Erbauung eines volle 3000 Kubikmeter faſſenden Rieſen
Reſervoirs zu den bereits vorhandenen zahlreichen kleinen Sole
behältern veranlaßte kann nur bei dem ungemein großen Bedarf
an Solebädern die Bäderabgabe auch in der Hochſaiſon wo täglich
einige Tauſend Bäder verlangt werden in jeder Hinſicht
muſtergültig durchgeführt werden Das neue Reſervoir ein ge
waltiges äußerſt maſſives Bauwerk iſt in techniſch vollendetſter
Weiſe ausgeführt und hat ſich bereits glänzend bewährt Einſtim
mig beſtätigten Aerzte und Kurpublikum den überaus ſtarken
Kohlenſäuregehalt der Solebäder eine Tatſache
welche auch durch zahlreiche chemiſche Analyſen und phyſikaliſche
Verſuche feſtzuſtellen war Dieſer große Erfolg wurde durch die
wohlüberlegte und in ihrer Art neue Anlage des Reſervoirs er
zielt Bei dem Entwurf des Werkes war man nämlich darauf be
dacht daß einerſeits um ein Entweichen der Kohlenſäure zu ver
hindern der einſtrömenden Sole möglichſt wenig Reibflächen ge
boten werden andererſeits um eine vorzeitige Trübung durch
Ockerausſcheidung hintanzuhalten kein Luftſtrom in direkte Be
rührung mit dem Sprudelwaſſer kommen darf Da außerdem jede
Erwärmung der Sole üher die natürliche Temperatur vermieden
bleibt ſowie für eine ſtändige Erneuerung des Reſervoir Jnhaltes
durch andauerndes Einſtrömen friſch gepumpter Sole beſtens Sorge
getragen iſt ſo muß laut übereinſtimmendem fachmänniſchem Ur
teil dieſe einzigartige Reſervoiranlage als eine geradezu muſter
gültige und vorbildliche bezeichnet werden Die heutige Nummer
unſerer Kurliſte weiſt eine Frequenz unſeres Badeortes von
9500 auf

Schwerer Automobilunfall Sonntag früh wurde das
einem Breslauer Geſchäftsmann gehörige Automobil beim
Paſſieren einer Kurve nahe Jordansmühl bei Nimptſch beim
Anfahren des Hinterrades gegen einen Kilometerſtein um
geworfen Die Jnſaſſen wurden in den Chauſſeegraben ge
ſchleudert Einer der Jnſaſſen ein Kaufmann Kirſchner
aus Berlin erlitt einen Schädelbruch und war ſofort tot
Die Frau des Breslauer Geſchäftsmannes trug ſchwere innere
Verletzungen davon Der Beſitzer ſelbſt und der Chauffeur
blieben unverletzt

Verhaftung einer fünfzehnjährigen Defraudantin Die
fünfzehn Jahre alte Kontoriſtin Roſa Gerlach die nach
Unterſchlagung von 4000 Mark aus Bremen geflohen iſt hat
ſich ihrer Beute nicht lange erfreut Sie wurde in Frank
furt a O von Berliner Kriminalbeamten in der Tuch
macherrſtaße mit ihrer Freundin aus Berlin verhaftet Bei
ihr wurden noch 2000 Mark vorgefunden

Der Rieſenbrand von Mohilew Der Feuersbrunſt in
Mohilew am Dnujzjepr die ſpät gelöſcht worden iſt ſind
ſechshundert Holzhäuſer zwei Kirchen das Volkshaus ſowie
mehrere Schulen zum Opfer gefallen Zehn Menſchen ſind
bei dem Brande umgekommen Mohilew iſt die Hauptſtadt
des gleichnamigen Gouvernements in Weißrußland und zählt
50 000 Einwohner

Hauseinſturz Jn Lemberg ſtürzte der Mittelteil
eines zweiſtöckigen Hauſes ein 30 Perſonen wurden unker
den Trümmern begraben Es ſollen zehn Perſonen umge
kommen ſein Bis jetzt ſind die Leichen zweier Frauen und
achtzehn mehr oder weniger ſchwerverletzte Perſonen ge
borgen

Luftſchiffahrt

Der deutſche Lenkballon Clouth der Sonntag um
Mitternacht Köln verlaſſen hat iſt geſtern früh um 5 Ahr
ſehr glatt auf dem Brüſſeler Ausſtellungsge
lände gelandet nachdem er vorher wahrſcheinlich infolge
Nebels eine Stunde gekreuzt hatte Führer iſt Hauptmann
v Kleiſt Dies iſt der erſt z ausländiſche Lenkballon der
in Belgien erſchienen iſt

Bäder und Sommerfrischen
Bad Salzbrunn Das diesjährige internationale Lawn

TennisTurnier das wie in den Vorjahren gemeinſchaftlich von
dem Schleſiſchen Lawn Tennis Verbande und der Fürſtlich
Pleſſiſchen Badedirektion veranſtaltet wird und unter dem Pro
tektorate ihrer Durchlaucht der Fürſtin von Pletz ſteht findet
am 8 Juli und den darauf folgenden Tagen ſtatt Fünf tadellos
unterhaltene Plätze ſtehen hierfür zur Verfügung Der Sport
hat ſich in den letzten Jahren hier bedeutend gehoben Großen
Zuſpruchs erfreut ſich das ReitJnſtitut welches ſeit Anfang Mai
d J ſeine Pforten geöffnet hat Auch finden außer der regel
mäßigen Automobil Perbindung zwiſchen Salzbrunn und dem
herrlichen Fürſtenſtein in elegant ausgeſtatteten Autoomnibuſſen

heiten der näheren und weiteren Umgebunbinig Weiſe vor Augen führen ver Zu Laueme und
in dieſem Jahre der ſtärkſte ſeit Beſtehen des Bades Die n iſt
zahl beträgt bis 17 Juni Kurgäſte mit Begleitung 2942
2603 1909 Perſonen mit kürzerem Aufenthalt 2680 2309 gegen

Tagesbeſucher 23 714 17 749 i i
Leizte xachriehten

Zur Nenbeſetzung der Oberpräßdien
in Koblenz und Breslau

H Köln 20 Juni Wie der Köln Ztg aus Berlin
gemeldet wird iſt über die Ernennung der Oberpräſidenten
von Rheinland und Schleſien noch kein Beſchluß gefaßt
worden Es wird dies nicht eher geſchehen als bis der neue
Miniſter des Jnnern von ſeinem Amt Beſitz ergriffen hat

Hochwaßſer
H Mannheim 20 Juni Der Rhein und der Neck ar

ſind ſeit geſtern um 1 Meter geſtiegen Die unteren Hafen
anlagen ſind überſchwemmt Die Ladehalle der Schiffahrts
geſellſchaft am Rhein Vorland ſteht unter Waſſer Der
Waldpark iſt vollſtändig überflutet

Verunglückter Flug
H München 20 Juni Der Münchener Aviatiker

Lindpaintner der in den letzten Tagen wiederhol
mehrere gelungene Flüge ausführte landete geſtern nach
einem ſonſt glatten Fluge ſehr un glücklich in Puchhein
Sein Zweidecker ging vollſtändig in Trümmer Der
Aviatiker ſelbſt trug leichte Verletzungen davon

Maord
H München 20 Juni Hier wurde geſtern die 63 Jahre

alte Hausvrerwalterin Marie Kraus von einem
mit ihr zuſammenlebenden 74jährigen Tagelöhner nach einem
kurzen Streit durch Meſſerſtiche ermordet Der Täter
wurde verhaftet

Großfeuer
H Brünn 20 Juni Heute iſt in der Ortſchaft Sugdol

ein großes Feuer ausgebrochen das bis zur Stunde noch
nicht gelöſcht werden konnte Bisher ſind 20 Wohnhäuſer
und zahlreiche Wirtſchaftsgebäude niedergebrannt Der an

e Schaden iſt ſehr groß Mehrere Perſonen werden
vermißt

Zugentgleilnung
H Verſailles 20 Juni Vorige Nacht entgleiſte in

Unter den Reiſenden entſtand eine große Panik Zwei
Perſonen wurden leicht verletzt
ſehr bedeutend

König Alfons ernſtlich erkrankt
II London 20 Juni Mit großem Nachdruck erhält ſich

in hieſigen gut unterrichteten Kreiſen das Gerücht daß
König Alfons von Spanien ernſtlich erkrankt
iſt Seine Geſichtszüge ſeien ganz entſtellt
ſo daß der König vollſtändig unkenntlich
geworden iſt Die Aerzte haben ihm geraten einen
längeren Aufenthalt auf der Jnſel Wight zu nehmen
Der König wird dort in 8 Tagen während der Ruderregatta
in Cowes erwartet

Zur ſerbiſchen Hochwaſſerkataſtrophe
H Belgrad 20 Juni Wie nachträglich gemeldet wird

haben unter der letzten Hochwaſſerkataſtrophe die reichſten
Gegenden Serbiens nämlich die Gebiete von Pomo
rowlje Mlawa und Raeſſawa beſonders gelitten Die
Stadt Svilagnatz iſt gänzlich zugrunde gerichtet Auch die
Gegend von Vranitſchewo iſt faſt vollſtändig vernichtet Ueber
60 Dörfer ſind überſchwemmt eine große Menge
Vieh iſt ertrunken Jnfolge der Ueberſchwemmungen iſt viel
ach der Verkehr vollſtändig gehemmt

aſſer 152 bis 216 Meter hoch auch ſind viele Brücken von
den Fluten fortgeriſſen Die Goldgrube in Reresnitza hat
eben Schaden erlitten Jm ganzen ſind über hunder
34 und in Srilaynatz 42 Täglich werden neue Leichen auf
gefunden Allein durch Vernichtung der Saat iſt ein Schaden
von vielen Millionen entſtanden

RVooſeveltbegeiſterung
H Newyork 20 Juni Man ſchätzt die Zahl der Kund

geber die bei der Ankunft des Expräſidenten Rooſevelt zu
gegen waren auf zwei Millionen Die Begeiſterung
der Anhänger Rooſevelts iſt ſoweit gegangen daß ſie eine
Abänderung der Verfaſſung verlangten damit
Rooſevelt zum drittenmal zum Präüſidente
gewählt werden könne Der Vorſchlag ſtöht aber D
einem großen Teil der Preſſe auf Widerſtand Rooſevelt wir
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der Nähe von Verſailles der Pariſer Eilzug nach Granville

Der Materialſchaden iſt

Vielfach ſteht das

erſonen ertrunken davon in der Stadt Tſchuprio
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Provinzial Nachrichten
Sin Oenkmal für Julius Wolff

rg 18 der S desvereins r ded Witte vel wen an dem
Hichter Julius Wolff auf der alten Treſebhurg dem Orte der Haupt
er r lyviſchen Epos Der wilde Jäger eine Weid

smann Denkmalwo Verſammlung hie dieſem Vorſch zur Ehrung
und ſtiftete ſofort durch freiwillige SammlungWolffs begeiſterteinen en itrag zur Verwirklichung dieſer Jdee

Zwei Kinder vom Zuge totgefahren
Nordhauſen 20 Juni Sonnabend nachmittag wurden vom

Zuge 286 Nordhauſen Northeim kurz vor Wulften zwei Kinder
h nene n degehet De Tiere en ten
war das ge n s viebeide Füße am Knöchel abgefahren waren war ſofort tot der
fünfjährige Knabe der ebenfalls ſehr ſchwer verletzt war lebte noch
zwei Stunden Die erſte Hilfe leiſtete ein mitreiſender Arzt des
Zuges 286 Die Kinder ſpielten anſcheinend allein auf dem
Bahndamm und ſind die einzigen Kinder des Heigers Strüwer in
Wulften der bei Herrn Ziegeleibeſitzer Döring einem früheren
Nordhäuſer in Stellung iſt

Amtlich wird über den traurigen Vorfall folgendes mitgeteilt
Am 18 d M ſind im Km 104,4 der Strecke NortheimNo ſen
zwiſchen Wulften und Hattorf zwei Kinder des Ziegeleiarbeiters
Strüwer gus Wulften vom Perſonenzug 286 überfahren worden
Ein Kind iſt tot eins ſchwer verletzt Unterſuchung iſt eingeleitet

Mehr Lohn
Eiſenach 20 Juni Die organiſierten Bauarbeiter

bleiben ausſtändig ſie verlangen einen höheren Lohnzuſchlag
Gerag 20 Juni Eine Verſammlung der Bauarbeiter

mit 600 gegen 8 Stimmen die Arbeit mit 1 Pfennig
Lohnzuſchlag pro Stunde nicht aufzunehmen Es wurde
dabei betont daß man nach bald zweimonatkicher Ausſperrung
mit dem Angebot nicht einverſtanden ſein könnte

Kaſſel 18 Juni Die hieſigen Bauarbeiter beſchloſſen heute
nachmittag in einer ſehr eregten PVerſammlung die Arbeit vor
läufig nicht wieder aufzunehmen da ihnen kein Ausgleich des
Lohnausfalles geboten wird der durch Beſeitigung der ſogenannten
SonnabendStunde und einer Montagsſtunde entſteht

Die Arbsiter wollen die Beſchlüſſe einer Perſammlung der
Vertreter der drei Zentralverbände abwarten

Stendal 18 Juni Der Kampf im Stendaler Baugewerbe
iſt mit dem Spruch des Schiedsgerichts noch nicht beendet Die
hieſigen Arbeitnehmer verzichten vorläufig auf eine Aufnahme der
Arbeit ſie fardern daß die Arbeitgeber am Orte mit ihnen per
handeln und erklären ſich mit der Lohnerhöhung von einem
Pfennig in dieſem Jahr nicht einverſtanden Es wird eine Er
höhung von 3 Pfg die Stunde erwartet

TurnerJubelfeier
Koburg 18 Juni Die 50jährige Jubelfeier des erſten Deut

ſchen Turnfeſtes wurde abends durch eine großes Feſtperſammlungin Anweſenheit des Herzogs und der Spiten der Behörden des

Deutſchen Turnausſchuſſes und der Kreispertretungen eingeleitet
33 Veteranen erhielten Ehrenurkunden und Medaillen

Der Herzog verlieh dem Ehrenvorſitzenden der Deutſchen
Turnerſchaft Dr Goetz das Ritterkreuz erſter Klaſſe

x Brehna 20 Juni Anſer diesjähriges Hei
mats und Kinderfeſt findet am Sonntag den 10, und
Montag den 11 Juli ſtatt An dem Feſte werden auch ſämtliche
hieſigen Vereine mitwirken

Beeſen 20 Juni Kulturſchädliche Pflanzen,
Bereits ſeit zwei Jahren findet man an den Ufern der Elſter
und der Saale die Seidenpflanze Kleeſeide euscuta in Menge
vor ohne daß aus intereſſierten Kreiſen gegen ihre Verbreitung
eingeſchritten würde Auf ihre Vertilgung finden die 88 25 27
der Poligeivorordnung vom 31 3 84 Anwendung Da dieſer
Schmaroher ebenſo wie Wucherblume und Frühlingskreugkraut
erhebliche Schäden anrichten kann wäre es wohl erwünſcht wenn
die Behörden ihr Augenmerk der Sache zuwendeten

Weißenfels 18 Juni Vermächtniſſe, Die kürzlich
hier verſtorbene Witwe Döring hat der Stadt Weißenfels 22 000
Mark dem hieſigen Kinderbewahrverein 6000 Mark dem Lau
ventii Hoſpital 1000 Mark dem Walterſtift 1000 Mark dem Er
ziehungsheim Salem 10 000 Mark dem ſtädtiſchen Frauenverein
2000 Mark und der Stadt Döbeln in Sachſen 10 000 Mark ver
macht Frau Döring war eine geb Schierer aus Döbeln

Unterrühlingen a See 18 Juni Selbſtmaord Der
Grubenarbeiter Böther aus Unterröblingen ging Freitag abend
zur Schicht entfernte ſich aber um zehn Uhr abends und keiner
wußte wohin Nach langem Suchen fand man am Sonnabend
bei Unterröblingen im Waſſer des alten Tagebauſchachtes die
Leiche mit durchſchnittenem Halſe vor Es handelt ſich um Selbſt
mord Was den Bedauernswerten zu dem verzweifelten Schritt
veranlaßt hat weiß man nicht

Stendal 20 Juni Benzinerploſion Jn derWinckelmannſtraße verſagte geſtern vormittag ein Moterräd Der
Beſitzer lehnte es an ein Haus als plötzlich der Benzinbehälter
explodierte Eine Frau die gerade aus dem Hauſe trat erlitt
ſchwere Brandwunden es beſteht jedoch Hoffnung ſie am Leben
Le tet Der Beſitzer des Rades wurde nur unerheblich ver
etzt

Staßfurt 18 Juni Ein Raubanfall wurde heute
früh an der Verkäuferin Anna Gieſeler pon hier im Laden der
Nähmaſchinenhandlung Singer u Co Taubenſtraße 8 verübt
Es kam nach Angabe der Ueherfallenen zu ihs ein Mann in den
Laden der Kaffee oder eine Gabe verlangte Da ihm beides ver
weigert wurde fiel er über Fräulein Gieſeler her würgte ſie am
Halſe warf ſie zu Boden und legte ihr eine Schnur um den Hals
die er an der Nähmaſchine befeſtigte Während die G bewußtlos
dalag heraubte der Fremde die Ladenkaſſe und ſuchte mit etwas
über 400 Mark das Weite Das Mädchen wurde gegen 410 Uhr
in der vorſtehend beſchriehenen Lage im Laden bewußtlos aufge
funden exholte ſich jedoch ſpäter wieder und gab an den Mann
der ſie überfallen r kennen nur ſeinen Namen wiſſe ſie nicht
Die Sache iſt noch ſehr dunkel die Angabe der Ueboerfallenen ſt
über allen Zweifel erhaben

Burgtonna 18 Juni Todesſturz Der Obſthändler
ſtürz te geſtern vom Heuboden ſeines 4g beim Hin

auswerſen von Heu in den Hof hinab Er erlitt ſchwere innere
Verletzungen denen er nach wenigen Stunden erlag

Sondershauſen 17 Juni Die Einweihung des
neuen Bergwerkes Glüc auf Behra erfolgte heutein Gegenwart einer Anzahl gelabener Gäſte ca

direktor Vaer wurde de el t dem pgiJoſef re in Vortmund T en r
kreug dritter Klaſſe verliehen

rzklubs Zweig

Leipzig 18 Juni Von einer Kraftdroſchke totr Geſtern abend 28 Uhr wurde am Kreuz in
n newitz von einer Kraftdroſchke der Schüler Max Theibig über

fahren und ſofort getötet ein Rad ging ihm über den Kopf und
ſtaltete ihm den Schädel

d S
Handel boworbo und Vorkohr

Berliner Börse
Tetephenftseher Berieht der Saagle Ztg
3 Vhr 10 Minuten Kredit 209 Diskonto 185,90 Deutsche

Bank 251,10 Berliner Handelsgesellschaft 173,39 Dresdner Bank
157,70 Russische Anleihe von 1902 92,60 Türkeolose 184 75
Lcmbarden 23,80 Kanada 194,70 Baltjmore 111,12 Laurahätte
175 10o Bochumer Guss 232 ,10 Gelsenkirehen 210 Harpener
195,25 Deutsch I uxemburg 207 50 Phönix 225 A E G 270,50
Siemens Halske 244 75 Hamburger Pakatfahrt 144 20 Nordd
Lloyd 111,20 Gr Eerl Strassenbahn 155,40 Warschau Wiener
173,25 Tendenz Fleinlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Bochum Vietoria
bisuersi 2 Omnibus Ges 2 Aluminium Ind Ges 1,30 Bernb
Maseh 2 Kirchner Co 3,75 Stchs Webstuh 1 Rhein Metall
Vorz Akt 1,25 Seebeck 1,60 Vereinigte Nickelwerke 1 Bad
Aniſinfahriken 3 Höehster aFfrben 2,50 Admiralsgartenbad
Delmenhorst Linoleum 1,25 Roehumer C 25 Düssel
dorfer Eisen 1,25 Düsseldorter Röhren 1,75 Thale 1 König Wil
helm 50 Westeregeln I estiäl Drahtind 1,75 und Langen
dreer 1 Proz niedriger Patzenhofer Brauerei 1 Spandauer
Bergbrauerel Frankfurter Branerei Balcke Tehering Co
1,75 Dürener Metall 2 Dürkopp 75 Kasseler Federstahl 1,50
Fläther Masch Herbrand Waggon 2,59 Kalker u
1,25 Kvfthäuserhütte 2 Leipziger Werkzeug 59 Orenstein
Koppel 1,60 Hiigers 7,50 Zeitzer Masch 2 Anilinfabrik 1 Nitrit
fabrile 1 Weiler ter Meer 2,60 Deutsche Qasglühlicht 4 Hotel
betriebs Ges 2 Rhein Spiegolglas I Ver Petrolenm 1,25 Tele
phon Berliner 1,75 Bismarckhütte 1,60 und Stahlwerk Oeking

1,50 Pro 8Zum Kursgottel Berlin 29 Juni 40 Badische Steats
Anleibe 08100 vnk 18 101,7566 4 Bayrisehe Staete Avl 101 ,406
4 Bayrisohe Stasts Anleihe 08 unk 1918 101,389065 4 Sehwerz
borg Sondershausen S Württemb Stsats Anſethe 84 83
91,60b Kemeruner Kisenbahn Apteile 92 00B Dentsob
Oetafrikenisehe Sehuldverschr gar 94 50b G 409 Cottbuser Stedt
Anleihe 1900 45 Dermstüdt Stadt An 1909 unk 1016
I o Deeseuer Stedt Anleihe 1899 495 Hasseldeorfer StadtAnleihe 1900 07 08 09 106,406 4 Jenaer Stadt Anl 1009
d o Jene Stadt Anl 1602 4 Nordhanser Stadt AnmlelheI n 1019 4 Quedünhurger Stoat Anl 1608 on
916 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10190 4 Prozeesigsohe Kommohl S t 101,406 3 Oesterreiehisohe Nord

Woesthahn Obligationen 1574 Konvy a Dentsohbe SoivayWerke 103 75B 4 Efberfelder Farben h iel 104,60 G Pelten
Guiljsaume Lahmeyer 06 08 101,806

Kugi KonaolsLondoner Börse vom 20 Juni Es heotienten n81,93 Rio Tinto 67 25 Gednld 325 Goldtzelds 6,91 See vom 80,31
Stesl prets 110,25 Rand Mines 07 Ansoonda 8,37

Der Kall Kuzonwmarkt
Bexrlin den 20 Jani

Hugo 5400 5500immenrode 6890 6800in Johannashall 51251 5175Barbach 17,200 17 500 In i 117arls tun 7s00 7600 Kaiseroda 109,400 19,760
geilienhatl S Krügershall Akt 126 127eslemons 8500 8200 Ladwigshal 120Deseh Kali Akt 148 149 Neuetassfurt 14,800 15,200Dentsehland 5050 5150 Beiohskrono
edriahshah 104 106 Loesa 1775 1675

Sonderahausen 20,500 20 600 Ronneberg Akt 181 182
her hell 5700 5800 h 39090 81090an Kali Akt Sachsepr Weimar 68001 7005
J 5000 Sohuetarkauts S Sigetort Vora, A e Siegtried 6500eng s g7 Sigmundshall 17817sHeldeungen 265601 2706 Weusoniag Akt 129 125

Heldvunges II 2650 2700 Wilhelmehe l 14,500 15,800
Héevtr an II m Winters ha 39,000 20,800Hobentels 9400 8500Hobeneollern 6250 6850

Gowerksohaſt Moltkeshall

In der am 20 Juni d J in Halle a S abgehaltenen ersten
ordentlichen Gewerbenversatmmlung waren anwesend bezw ver
treter 902 Stimmen Geschäftsbericht und Jahresreehnungen
uro 1908 und 1909 wurden genehmigt und die Entlastung des
Grubenvorstandes ausgesprochen Als Entsehäcigung an den
Grubenvorstand wurde pro 1908 und 1909 12 900 Mk bewilligt
Zu Rechnungsprüfern wurden ernannt Bankier Weinstock Halle
ünd Bankdirektor Hoppe Halle

Das Angebot eines Bankkonsortiums zur Uebernahme von
mindestens 751 Kuxen wurde durch Verlesen zur Kenntnis der
Geworken gebracht

Es wurde eine Zuhus s e heschlossen von 2000 Mk pro
Kux einziehbar nach dem Ermwessen des vürubenvorstandes

Ferner wurde die Aufnahme einer hypofhakarisch sicher
gestellten Anleihe in Höhn von 26 Millionen Mark
beschlossen

Der Grubenvorstand wurde alsdann ermäehtigt 903 im Um
lauf befindliechen der Gewerkschaft angebotenen Kuxe zu er
werben und dafür 100 Mk in bar und 1509 Mk in Obligationen
der Cewerkschaft pro Kux zu gewähren und diese so erwor
henen Knxe an ein Bankkonsortium welter zu veräussern zum
Preise von 100 Mk pro Kux lieferbar bis l Juli d J

Das Bankkonsortium übernahm die gelhbstsehuldnerisehe
Verpflichtung für den rechtzoitigen Bingang der Zinsen der aus
getausehten Obligationen auf 5 Jahre vom l Januar 1911 ab
Die weiter in dem Besitz der Gewerksehaft verbliebenen Ohbli
gationen von mindestens 1,0 Mill Mk dirfen vieht eher be
gehen werden bis von der besechlossenen Zubusse 1,0 Mill Mk
eingegangen ist

Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst

Verband Thüringlsehar und Säehslscher Lederfabrikanten

Die Jahresversammlung in der aueh ein Bericht über die
Tätigkeit des Zentralvereins der deutschen Lederindustrie er
stattet wurde beschloss da die jeteſgen l ederpreise in einem
ernsten Missverhäitnis zu den hohen Rohpreisen gtehen eine
Lederpreiserhöhung eintreten zu lassen

Lehbhaft gehlagt wurde über den vehlgehten Ausfall und
über den ſtarken Belag der rohen Kipse Aueh würden solche

botrügerisoher Weise mit Chlorbarvum ung ähnliehen Salzen
esehwert Zur Abhilfe derartiger Missstäncke werden sieh die

zuständigen Verbände in Verbindung vetzen

Der Staklſofmgussverhband goll a dis Erneuerungsverhand
lungen geseheitart sind zum NManatssehluss aufgeläst
Woeréen

Zur Lage der Haufschlauch Industris Wie von fachmänni
scher Seite mitgereilt wird ist das Geschàäft in Wasserschläuchen

e

zurzeit sehr lebhaft infolge des günstigen Wetters ist der Be
darf ein s0 grosser wie ihn die Gummiwarenfabriken und
Händler seit einigen Jahren nicht gekannt haben Die Preise
sind wie die Q Z bemerict gut da die Käufer mit Rücksicht
auf gestiegenen Notierungen der Rohmaterialien Konzessionen
machen

Elberfelder Farbenfabriken Akt Ges Die Gesollschaft hat
in ihrem letzten Geschäftsberieht darauf hingewjesen dass ihr
die Herstellvng von künstlichem Kautschuk gelungen
sei Inzwischen haben die Versuehe weiter gute Erfolge gehabt
so dass die Gesellschaft ſetzt den Bau einer eigenen
Fabrik für das neue Erzeugnis vorbereitet

Waren und Vroilukte
Getreide

Berliner Produktenbéörse 20 Juni Am Frühmarkt notiortet
Weigen pin 195 197 ah Bahn und trei Mühble Rogaen in
zandisehear 143,60 144 00 ab Beahro und frei Mähle Hafer märkiscb
mechienborgez pomm, preuss, posenseher u seblesſseuer terin 1
bis 178 mittel 153 163 gering 148 152 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn nd frei Wagen Mais amerikmixad 154 156 neuer abfallender 140 147 runder 150,00 154 00 fro
Wagen Gersie fniändieehe Foſtergerste mittel und gering 130 90
dis 136,00 gut 137 153 rnesis a9 und Donau leiehte 114,90 120,0
sah wer 121 130 ab Bann und frei Wagen Krbaen inländisehe und
pnaiandiache Futterwaare mittel 151 161 Tanbenerbesen 162 170 ab
Bahn und trei Wagen Weir vebl 09 24 50 27,50 Roggenmehl
a 1 17,70 19,650 Weizenkleie 10,50 11,50 BRoggenkleie 9,75 bis

76 Mark329 Hambarg 29 Juni Getreidemerkt Weigon still Oseholst
Meckibg 170 185 Roggon feeter Hocklburg und Pomm 140 148
Gorste still güdrauss 62 94 Hafer ruhig Holsteiner 155 162
Mecklendurger 350 170 Mais flan La Plata 108 110 mized
110 112

Antwerpon 20 Juni Dentseher Ia Pletezuag a B PorJuni 6,20 x 00 Okt 5,55 Dez ß,70 Febr d 60 Fr Umsats
,000 kg Stitl1as es 20 Juni Weizen per OKt 9,68 69 B Roggen ver

Okt 6,80 G 6 B Hafer Okt 7,01 G 7,02 B Mais per Juli
B per Aug 12,15 G 12,25 B

Liverpool 260 Juni Kotor Winterweizen per Jalt 6 Per
Okt 6 6till

Zucker
Femburg 20 Junt Räbenrohaueker 1 Produkt Basts 88

Rendement nete Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachra abends

er Juni 14 32 14,27 14,27 Mkn mere terAugust 14,40 14,27 14,45Okt Dez 11,22 11,22 11,25Jan Mära 11 32 11,32 11,7NMoai 11,45 11,45 i druhig doh ruhig
Kafiesg

b arg 20 Juni Good average San osr eer September 35 e Set Deaembear 35 t 63 35 35 03
e AMars G 35NMei G 38rukig ruhig

5 7 J 29 Juni Kaffee Zufuhren 2,900 Seok in R
1 aak in Santosr 20 Juni Kaffee good averege Santos per Sept 45
per Des 45 per März 45, per Mei 455

Fler
Berlin 20 Jani Eier pro Schoeck vollrisehe ansländisehbe 15

bis 3,35 in vnd ansländisehe besseresorten 10 3,40 in und ans
ländisehe geringere Sorten 95 3,90 weite Sorten Kahl
henseier Kalkeier Kleme Rier 2,50 2,75 Maatk Beh

Kartoffelmehl und Stäcke
Magdoeb urg 20 Juni Vruna Kertoſtelstärke und Mehl ar

m eBerlin 20 Junl Kartoffelmehl a Sturke 19,50 20,00
Soiritus

ordhausen 20 Juni Branntwein 40 Pol Proz r 100 kga 86,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwem 460 Vol Pros
Se 100 Ka 105 105 86 00 87 00 do 45 Vol Proz Sär 100
c 107 66 00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Fass ad
Breanerei

Fettwaren und Oele
Kaölin 20 Juni Räbsl Jjoko 57,00 per Okt 55,50
Heambvurg 20 Juni Stadtschmaiz 72,00 amerik Steoem 62,50

Chamberlain 64,00
Chemische Produkte

flamburg 26 Juni Ohilisalpeter per loko 8,756 Foba ar
0,15 trei Fahreug Hamburg

Wolle
Bremen 20 Junſ Baumwolle etill Upl loko middl 74,75 P
Liverposol 20 Funi Aegyptische Baumwolle per Juli 11,63
Alexendria 20 Juni Aegyptische Baumwolle per Jull 24 02

Nov 20 01 Jan 10,26
Liverpool 20 Juni Baumwolle Umsata 6000 Ballen davon

Import 12009 Ballen davon Amerikener 12000 Ballen
Metalle

Londop 20 Juni Ohils Kupfer stoetig 55 3 Mon 55 Zinn
Straits fest 148 3 Mon 140, Bl spon ruhig 12 engl
13 Zink gewöhnliche Maerke träge 22 spez Marke 29

Amerikaniseche Warenmürikkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New Vork 20 6 18 8 COhiengoe 20 6 18 6
Woeisen p Juli 1021 100 Weizen p Juli 9 S99 Sept 100 98 r 9 Sept 94 91Mais p In 6 s 67 Mais p Juli Ssi S2 Sopt G 67 u Sept S 58e Spring elears a a Häter p Fu s 87Kalfeo ar us Nr Sif ei m Sept 37 36a P 2uni 48 Roggen p Dez 75 75u p Ja 6,45 6,45 Sohmala p Juli 12,50 12 47
Petroleum in Oases 10,08 10 ,95 Sapt 12,57 12,50do in New Vork 7,65 7,65do in Phüadelphia 7,65 7 s

Teandeanae Weizen stramm Mais gtramm

asserstüngeo
bedeutet äber unter Null,

als ung Unetrat Seertern 5renpegel W Juni 20 Jom n
Nebra Oberpegel v 2,08 04 4a hUntarpege n 1,54 n 8 SWeiasenfels Oberpogel 286 e i16 SUnterpegel 96 u26 70Trotha 18 23 4264 72Alsleben Oberpegeol 109 2,21 22 2,72 19 n

Unterpegel 22 42 40 73 Sr 77 m 2 18 80 38 nKalbe Oberpegeol 94 u 16 2Unterpegel 08 m les v0
ar Egov El Malaan

Jan Val Weh Ia ernene e 3m an i e ohhnebeok n l 16h a Magdeburg la 1r Tangermde 43u r Wittenbrge z 18er a e nrig 71 49 35 Boizenburg 62 8den e 18 P 488 2 6gau 70 46 burg 2 5Acosig 20 Juni Pegelstanà pls 143 om Vom Oberladt
weräen 62 om Fall gemeldet
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